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DAS WIENER FRÜHJAHRS-MEETING, 


I 

Das Wiener Frühjahrs-Meeting konnte nicht 
besser, nicht glanzvoller eingeleitet werden, als es 
diesmal der Fall war. Alle Factoren trafen zu- 
sammen, Wetter, Besuch undSportstanden aufgleicher 
Höhe, kurz der Erfolg war ein vollkommener. 
Namentlich am Östersonntag gab es so viele Zu- 
schauer wie selten an! einem Frühjahrs-Renntage 
in der Freudenan, und besonders der 20 kr.-Platz 
war überraschend gut besetzt, Hoffentlich ist diese 
Gunst des kleinen Plublicums keine vorübergehende, 
hoffentlich bleibt sie dem Rennsport das ganze 
Jahr über gewahrt, Gerade an dem Besuche in 
diesem totalisateurlosen Raume zeigt sich dasInteresse 
der breiten Schichten der Wiener Bevölkerung, das 
sicher noch gewaltig anwachsen würde, wenn eine 
schnelle und billige Verbindung der Freudenan 
mit den einzelnen Bezirken der Residenz hergestellt 
werden wird. Es ist nur lebhaft zu wünschen, dass 
eine solche nicht mehr allzu lange auf sich warten 
lasst. 

Die Ereignisse des Östersonntag fanden ihren 
Brennpunkt in dem Przedswit-Handicap, das eme 
grosse Ueberraschung mit dem Siege von Xalor 
brachte, eine grosse Ueberraschung, ausgedrückt 
in dem langen Startpreise von 20;1 und 
der bedeutenden Quote von 123.5, Im Vorjahre 
hatte Bator eine starke Partei hinter sich, er 
startete als einer der Favorits, und in diesem Blatte 
wurde zwischen Beier und Almos, dem nachmaligen 
Sieger, der Ausgang des Rennens gelegt. Bator 
war aber nirgends, der erste Favorit Gomda endete 
als Dritter. Heuer stand Gomda lange Zeit im Vor- 
auswettmarkte an erster Stelle und erst am Tage 
des Rennens selbst wurde er von Werte nicht, sowie 
von Tip-Top und Mirko, für welche die Stallform 
sprach, zuruckgedrangt, An Zdlor dachte Niemand, Der 
Handicapper hatte ihm nichts geschenkt, der Hengst 
war Almos und Gomba gegenüber nicht: besser daran, 
als zwölf Monate zuvor, wie sollte er ge also schlagen 
konnen? Und dennoch ging er über diese beiden 
Hengste nicht nur überlegen hinweg, er schlug 
auch Mirko und sehr sicher 712-7, den er vor 
den Tribünen erreichte und gerade im Ziele mit 
emer Halslange abfing, So unerwartet auch der 
Erfolg von Batar kam, er ist doch keineswegs 
unbegreiflich Bar war immer ein sehr schneller 
und im Endkampfe treuer Hengst, dem drei Viertel- 
meilen besonders gut zusagen, Im April 1897 war 
er augenscheinlich nicht auf der Höhe seines Könnens. 
Seinenhervorragenden Platzunterden guten Handicap- 
pferden hatte er aber auch im Vorjahre beibehalten, 
das bewiesen seine spateren Leistungen. Derzeit 
scheint er eben wieder ganz der Alte zu sein. 
Seinem Besitzer, Dr. E, Russo, ist ebenso zu dem 
Ankaufe von Bator zu gratuliren, als zu der Wahl 
seines neuen Trainers D. Hopper, der sich schr 
gut eingeluhrt hat, Ein Wort des Lobes verdient 
auch noch Hyams, welcher Bar mit grosser 
Meisterschaft ritt, 

Was man bisher nur vermuthen, nur annehmen 
zu dürfen glaubte, das hat das Przedswit-Handicap 
klar gezeigt. 7i#-Zop ist ein ausgesprochener 
Flieger. Der Dreher'sche Hengst, welcher als Zwei- 
jahriger den Ladislaus-Preis zu gewinnen und der 
in einem nicht gerade richtigen Derby Dritter zu 
werden vermochte, hat mit seinem zweiten Platze 
eine sehr anstandige Leistung gebracht. Er war 
kaum um jene drei Pfund geschlagen, welche er 
aach der Altersgewichtstabelle an Bdior geben 
musste, er ist also mindestens ebenso gut als 
Bater und damit gewiss gut genug, um noch 


manche schöne Rennen über kurze Strecken zu 
gewinnen. Sehr brav hielt sich Mirko, der von 
Haus aus führte und durch sein scharfes Tempo viel- 
leicht manchen seiner Gegner der etwaigen Sieges- 
aussichten beraubte, Mirko jet hier zum ersten 
Male in den Farben des Herrn Andor v. Péchy; 
er wird dieselben zweifellos heuer noch öfters zum 
Siege tragen. Der vierte Platz von Almos hat nicht 
viel Bedeutung, denn vor dem Actionarraum wurden 
bereits manche Pferde angesichts der Weberlegenheit 
der nachherigen Placirten aufgepullt. Immerhin 
verfügt der treue Hengst noch über eine bei seinem 
Alter bemerkenswerihe Schnelligkeit. 

Ziemlich überraschend kam das vollstandige 
Versagen von Wette nicht und Gomba, Wette nicht 
war gar nicht im Stande, das Vertrauen seiner 
Anhanger zu rechtfertigen. Er erlag seinem absolut 
und relativ hohen Gewichte. Die bedeutende Burde 
von 65 Kg. machte sich auch bei Gomba fühlbar, 
der bis zur Distanz eine hervorragende Position 
inne hatte, dann aber dem Anprall der Mittel- 
gewichte nicht gewachsen war. Beide Hengste 
sahen gut aus, befriedigten aber doch nicht ganzlich, 
Es fehlte ihnen sozusagen der letzte Schliff, Von 
den anderen Pferden hatte man keine besseren 
Leistungen erwartet, als sie brachten. Die Gerüchte 
liber gute Trials von Balvanyom, County Kildare, 
Offensive etc, flatterten zwar auch am Sonntag auf, 
wie wenig Wahres aber daran war, das zeigte das 
Przedswit-Handicap sehr deutlich. 

Nicht viel wemger knapp als in dem eben 
geschilderten Rennen war das Ende im Freien 
Handicap der Dreijahrigen, um das sich die Rennen 
des Östermontag gruppirten. Die Classe der starten- 
den Pferde war eine ziemlich massige, dennoch 
war aber das Resultat insoferne erfreulich, als das 
beste Pferd im Felde siegte, Primula trug zwar 
nicht das Höchstgewicht, allein jene zwei Pferde, 
welche hohere Gewichte als Primula im Sattel 
hatten, Feldherr und Jlis, waren weit im ge- 
schlagenen Felde, ragten also lange nicht an Primula 
heran, Im Vorjahre galt Feldherr noch als ein 
Pferd, das classischer Ehren würdig sei, Man wird 
den Hengst heuer in kleinen Rennen versuchen 
müssen, soll er seinen Hafer verdienen. Primula, 
welche von ihrem Vater Primas IT, viel Steh- 
vermögen geerbt hat, hatte bei ıhrem Erfolge 
ubrigens Glück, denn weder Wagner nach Morgó 
wurden besonders geschickt gesteuert. Beide Pferde, 
namentlich aber Wagner, sind seit dem Vorjahre 
bedeutend besser geworden, doch ist Wagner an- 
scheinend eher mit dem Zweiten von 1897, seinem 
Stallgenossen Termidor, zu vergleichen, als Primula 
mit Sedaj, dem Gewinner des letzten Freien Hand- 
icaps. Ausser den drei Placirten machten sich nur 
noch Szeszsély II. und Franczia Mulatö, welche 
auf dem vierten und auf dem fünften Platze 
eudeten, Feldherr, der bis zur Distanz im Vorder- 
treffen lag, Kilenczes und Alar bemerkbar; alle 
Anderen waren von Haus aus im Hlintertreffen und 
blieben in demselben, Arvis und Cereal verloren 
beim Start so viele Langen, dass sie nie in Be- 
tracht kommen konnten. 

Was die übrigen Ereignisse an den beiden 
Österfeiertagen anbelangt, so muss vor Allem der 
Erfolge von Wicker?! und Karpat Erwahnung gethan 
werden. Die zwei Trager der Dechtritz'schen Farben 
sind den Winter über ganz andere Pferde, sie sind 
um viele Pfunde besser geworden. Wicker? schlug 
zuerst im Eröffnungsrennen mit Leichtigkeit unter 
Altersgewicht zwei so gute Vierjahrige wie Raden- 
vater und Kelt und im Zsupän-Rennen Zeie, 
welche allerdings trotz ihrer Niederlage als das 
bessere Pferd angesehen werden muss, denn sie 
gab ihrem Bezwinger fünf Pfund, Nicker! legt 
jedenfalls ein sehr gutes Zeugniss für seinen Vater 
Nickel ab; et wird zwar kaum in die Fussstapfen 
des Wiener Jubilaums-Preis-Siegers von 1890 treten, 
sollte aber auch in bedentenderen Rennen zur 
Geltung kommen konnen. Einer höheren Classe 
als Nicker! gehört Karpát an, der in seinem Stalle 
als Derbypferd gilt. Aus seinem Siege im Ver- 
suchsrennen über eine Reihe sehr schneller Stuten 
lasst sich zwar noch keine Derbychance heraus- 
klügeln, Karpai hat aber doch damit einen hohen 
Grad von Rennvermögen bewiesen. Er ist dermalen 
vollkommen gesund. Ueber seine Aussichten in 
dem bedeutendsten Zuchtrennen der Monarchie 
wird man aber erst dann ein Urtheil abgeben 
konnen, wenn Karpat in Rennen über langere 
Distanzen einer Prüfung unterzogen wird, 

Ein anderes Derbypferd bekam man in Makd 
zu Gesicht, Der Hengst: des Herrn Nicolaus von 
Szemere konnte im Vorjahre nicht herausgebracht 
werden, seine Pedale hielten nicht Stand. Viel 


Vertrauen Aösst der hachbeinige Morion-Sohn auch 
jetzt noch nicht ein, sein leichter Sieg im Ignacz- 
Rennen über Aldomas, einen Halbbruder von Ada 
und Adonis, und Or-chef erweckt aber doch gute 
Hoffnungen für die Zukunft. Ein nützliches Pferd 
steckt entschieden auch in Felénk, einem Sohne der 
Felho, welcher im Mineral-Rennen Marasca und 
Bertha schlug. 

Nicht uninteressant waren trotz zumeist 
schwacher Besetzung die Hindernissrennen. Am 
besten bestritten war das Barät-Hürdenrennen, in 
welchem Trial seine Alager Niederlage wettmachte. 
Der von Kapousek wit grosser Geschicklichkeit 
gesteuerte Hengst Seiner k. und k. Hoheit des 
Herrn Erzherzogs Otto fühlte sich in dem von 
Formosa angeschlagenen scharfen Tempo sehr wohl 
und wies einen ein wenig spat unternommenen 
Angriff von Bottine sicher ab, Ueberraschend kam 
im Hurdenrennen am Sonntag die Niederlage von 
Stuwer, welcher nicht im Stande war, zehn Pfund 
an Nyalank zu geben. Siuwer dürfte diese Form 
bald corrigiren. Besser führte sich sein Stallgenosse 
Irrikum auf, der trotz sehr ungünstiger Gewichts- 
verhaltnisse die Frühjahrs-Steeple-chase gegen 
Koppants und Blue Bull gewann. In der Tribünen- 
Steeple-chase siegte Hableany gegen Alland. Ems 
ins Andere ist heuer womöglich noch stütziger als 
im Vorjahre. Er verweigerte gleich beim Start den 
Gehorsam und war absolut nicht vom Fleck zu 
bringen, 

Tips für heute: 

Verkaufsrennen: Paratlan — Futar. 
Maiden-Handicap d. Dr Morgd— Enying, 
Lusthaus-Rennen: Zebe—Marasca. 

Kisbér Öcsese-Rennen: Stall Springer— Zopf. 
Hurdenrennen: Sarajero— Sehr moglich. 
Verkaufs-Steeple-chase: Kominek— Commoner. 
Handicap: Stall Pechy— Brzinits, 


FONOGRAF. 


HEUTE: Rennen in Wien, 2 Uhr, 

20:1 war der Startpreis von Satar im Przedawit- 
Handicap und von Zrimula im Freien Handicap der Drei- 
Jahrigen, 

DIE STARTMASCHINE, deren Einführung in 
Deutschland geplaut is, wird am Eröffnungstage des 
Hoppegartener Meetings zum ersten Male Verwendung 
um 


OFFENSIVE war im Przedswil-Handican, Piodenta 
im Freien Handicap der Dreijahrigen letzter Aussenseiter, 
Die Eventualquoten auf beide Pferde betrugen 347:5 
und 372: 5. 

IN DEBRECZIN finden am Samsiag und Sanntag 
Rennen statt. Die Nennungen für die einzelnen Rennen 
sind derart ausgefallen, dass ein guter Verlauf des Meet- 
ings zu gewarligen ist. 

DREI RENNEN bat Baron Sigmund Uechtritz an 
den beiden Frühjahrstagen ia der Freudenau gewonnen, 
mit Vicker? das Eräffoungsrennen und das Zsupan-Rennen, 
mit Karpát das Versuchsrennen, 

MR. RICHARD JOHNSON, als »Judge Johuson« 
eine der bekanntesten Figuren des englischen Turis und 
jahrzehntelang Richter auf den Bahnen Nordenglands, ist 
kürzlıch im Alter von 85 Jahren gestorben, 

DER HERZOG VON FELTRE, der in das poli- 
tische Leben eintritt, löst seinen Rennstall auf. Die 
alteren Pferde wurden am Freitag versteigert, die Zwei- 
und Dreijahrigen werden im Herbst zur Auction kommen. 

15 UNTERSCHRIFTEN für eine Steeple-chase 
in Wien! Dieses günstige Nennungsresultat erzielte die 
Steeple-chase am Sonntag, für welche 15 Pferde, darunter 
Ruab'n, Anatole, Clarion, Solitaire und Magyardd ange- 
meldet wurden. 

DAS KISBER-RENNEN, die erste grössere Drei- 
jahrigen-Prüfung des Jahres, hat 15 Unterschrilten erhalten. 
Von besseren Vertretern des Derbyjahrganges wurden Vivó, 
Nickerl, Félenk, Pavolin, Hebe und der zu Hause sehr 
hachgehaltene Zopf engagirt. 

DIE «NEUEN« haben sich an den Österfeiertagen 
in Wien gut eingefubrt. Trainer Hopper bewies an Zátor, 
dass er sein Fach vollkommen beherrscht, Jockey Buckenham 
zeigte sich im Hurdenrennen auf Nyaldnk ala ein ge- 
schickter und verlasslicher Reiter. 

IN ALAG gab es an den Osterfeierlugen wieder 
aehr guten Sport. Die Helden waren Prinz Taxis und 
Oberlieufenant Baron Eltz, welche je drei Sieger sleuerten 
Drei Rennen fielen an die sieggewohnten Trager der 
Farben des Herrn Caspar von Geist, 

DER TIMON-FALL ist erledigt. Die Stewards des 
englischen National Hunt Commitiees haben die Er- 
klarungen, weiche Besitzer und Trainer Zimon’s, Mr. R, W. 
Brown und R, Starck, beireffs der spaten Streichung des 
Wallachs aus der »Grossen Liverpooler« abgaben, als be- 
friedigend zur Kenntniss genommen, 

ORMATHWAITE, der dreijahrige Orme-Sohn des 
Prinzen von Wales, ist aus allen Engagements gestrichen 
worden. Ormatkwaite, der im Vorjahre nicht auf die Bahn 
gebracht werden kannte, galt vor seiner Streichung in 
unteriichleten Kreisen als aussichtsvoller Aussengeiter fir 
die grossen englischen Zuchtprüfungen, 
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DIE TERMINE für das Sommer-Meeting in Alag 
wurden ein wenig geandert. Der 5. Juni entfallt, dafür 
werden aber am 14. Juni Rennen abgehalten. Der 7, 9., 
11 und 19. Juni bleiben bestehen. Die Propositionen 
werden aufrecht erhalten, nur die Termine für Nennungen, 
Reugelderklarung etc. erfahren eine Verschiebung. 

ERZHERZOG OTTO sah heuer gleich am zweiten 
Tage des Wiener Frühjahrs-Meetiags seine Farben siegen, 
indem Tria? in schönem Style das Barat-Hürdenrennen 
gegen Bottine und Sehr moglich gewann. Hoffentlich be- 
deutet dieser Sieg Zria?'s für den hohen Gönner des Renn- 
sports den Begiun einer langen Reıhe schöner Erfolge. 


ALMOS hat nun bereits fünfmsl am Praedswit- 
Handicap theilgenommen. 1894 endete er als Dritter 
hinter Or-vert und Demetrius, 1895 kam er im geschla- 
geven Felde ein, 1896 passırte er als Zweiter hinter De- 
metrius den Richler, 1897 siegte er gegen Forndor und 
Gomba, und heuer wurde er Vierter hinter Béier, Tip- 
Top und Mirko. 

DAS ERSTE RENNEN dieses Jahres in Wien 
schien kein gutes Omen für die Buchmacher zu sein, deon 
im Eroffnungsrennen endeten die drei meistgewelleien 
Pferde auf den drei ersten Platzen, Es kam aber weit 
besser für die Herren des Ringes, als sie befürchtet haben 
mochten, denn in den spateren Rennen unterlagen zu- 
ee he Ieee 

VON CZIGANY-LEGENY weiss der »D. Sp.« zu 
berichten, dass der ausgezeichnete Hengst des Grafen 
Arthur Henckel erst im Batthyany-Hunyady-Preis iu 
Budapest auf die Bahn gebracht werden soll, erger, dass 
der Aaron-Sohn bestimmt sein Engagement im Hansa- 
Preis m Hamburg am 19. Juni erfüllen wird, voraus- 
gesetzt, dass er auf dem Posten bleibt, 


DER »APRIL-KALENDER 1898s von Victor 
Silherer erscheint übermorgen. Derselbe enthalt die voll- 
standigen Resultate der an den drei ersten Wiener Renn- 
tagen und der beim Fruhjahrs-Mecting in Alag abgehaltenen 
Rennen mit den vollstandigen statistischen Tabellen über 
die Erfolge der Reonsiallbesitzer, der Pferde, der Valer- 
pferde und der Reiter. Preis 30 hr. 6. W. 


ZWEI DERBYCANDIDATEN absolvirten an den 
ersten Renntagen in der Freudenau ein erfolgreiches 
Debut, Baron Uechtrite' Adrpdt gewann das Versuchs- 
mw. Herrn von Szemere's Makó das Ignacz-Rennen 
Beide schlugen gute Gegner mit Leichtigkeit, namentlich 
Makó errang seinen Sieg mil solcher Ueberlegenheit, dass 
man auf die weiteren Leistungen des Moron-Sohnes ge- 
spannt sein muss, 

IN ALEXANDRA PARK kam am Sumatag das 
mit 1000 Pfd. St, datirte Meiropolitaa Handicap über 
1300 Meter zur Entscheidung An demselben nahmen elf 
Pferde theil, von welchen Fürst Sollykoff's Shren-Sohn 
South Australian, der zum Course von 10:1 gestartet war, 
gegen Lady Fisher und Brechin den Sieg errang Auf 
South Australian war der ausgezeichnete Leichtgewicht- 
Jockey N. Robinson im Sattel, 


UBERRASCHUNGEN brachten die Hauptrennen 
der beiden ersten Tage ia der Freudenau. Für Bdtor’s 
Sieg im Praedswit-Handienp bezahlte der Totalisateur eine 
Quote von 123:0, als Zrimuda das Freie Handicap pge- 
wann, konnten sich ihre Anhanger 82: h elncassiren, Im 
Freien Handicap hat es schon öfters solche unerwartete 
Resultate gegeben, die Quote für Adtor ist jedoch weitaus 
die grosste, die bisher jemals im Przedswit-Handicap zur 
Auszahlung gelangte. 

IN AUTEUIL kam am Ostersonntag der Prix du 
Président de la Republique, die mit 50,000 Francs dntirte 
Steeple-chase, zur Entscheidung. An dem Rennen nahm 
auch der bekannte irlundische Steepler Deronator theil, 
der jedoch keine Rolle in Rennen au spielen vermocht 
und unplacirt endete. Der Sieg fiel an einen Trager der 
Farben des berühmtesten (ranzösischen Hindernissstallen, 
au Baron Finot’s Ardent IZ, der das Rennen gegen Nestier, 
Marise und Rêve gewann. 

MR. HAMAR BASS, einer der anch in weiteren 
Kreisen bekannten englischen Spartsmen, ist am vorigen 
Freitag im Alter vou 56 Jahren gestorben Me Hamar 
Bass hielt seil 1886 einen kleinen Rennstall, dessen erstes 
erfolgreiches Pferd Austicus war, der das reichdolirte 
Royal Handıcap in Leicester 1691 und 1892 gewann. In 
spateren Jahren trugen Zave Wisely, Carlton Grange, 
Butterfly, Galeattia und Andete die Farben des Ver- 
storbenen zu schönen Erfalgen. 

VOM »TURFBUCH 1898« von Victor Silberer 
ist kürzlich der IT. Band erschienen. Derselbe enthalt die 
bereits abgegebenen Nennungen für alle classischen Rennen 
des Inlandes für 1898 und 1899, sowie die Meldungen 
für die fünf hervorragendsten Rennen Dentschlanda in 
diesem und im kommenden Jahre, weiters die diesjahrigen 
Ausschreibungen für Wien, Kottingbrunn, Budapest, 
Sarajevo, Tatra-Lomniez, Totis, Alag, Pressburg, Oeden- 
burg, Siófok und Debreczin nnd endlich ein Verzeichnisse 
der Rennfarben sowie das Wettreplement des Jockey- 
Clubs für Oesterreich, die Totalisaleur-Reglements für 
Oesterreich und für Ungarn und das Reglement für den 
Salon. Für jeden activen Rennmann und auch für andere 
Interessenten des Rennsporis ist dieser II. Band des fort. 
buches 1898s ein unentbehrlicher Bebelf Er wird nicht 
sijela vondern mer ronmmee mil Ars Band F 
abgegeben. Beide Bande kosten 8 fl. 


Handbuch fü 
 Hindernissreiter, 


ottä Barah Dawlız. 
In elegantem Original-Sport-Rinbande 
Preis 3 fl. — 5 M. 40 Pf. 


Verlag: 


„Allgemeine Sort Zou: 


— ET RR 


Gegen vorherige Einsendung des Betrages wird franco 
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RENNEN. 


NENNUNGEN. 


Wien, Fruhjahrs-Meeting 1898. 
Vierter Tag. Sonntag den 17. April. 


I. HANDICAP 2400 K. 1200 M. 30 U. 

Gi El. Aaıthyany's a, FH. Almos 

Ernst v Blaskovits' 3j. br. St. Pirgones. 

Mr. Dorryt's 4j. br, St. Katinka. 

Ant, Dreher's 5j. F.-St. Zote, 4), F.-St. Dogma, Bj. br. 
H. Gager! und Bj. P St. Ines. 

Gí. Mor. Esterhazy's 3j. br. St. Francsia Mulats. 

GL Lad. Forgach" 4j. br. St. Hajadon und Bj. br. St. 
Forgössdl, 

Capt. Gaston's 4j. hr, H. Hegyalja 

Gf Arth. Henckel's 4j, F,-W Vimos, 

Mr. Janof’s 3j. F.-St. Bertha. 

Obi. Stan, Ritt. v. Janota-Bzowski's 3j. P. Aide, 

GL 2d. Kinsky’s 4j F,-W. Nebdnos und 3j. PH. Blisaard. 

Alex. Ritt. v. Lederer's Bj br. St. Zumina und Bj. br. 
Sil. Terka, 

Obl Ed v. Okolicsanyi's Al br. H, Regent 

And. v. Péchy’s 3j. br, St. Prosa. 

Bar, Ferd Schossberger’s 4j. br. St, Helyes und Bj. br, 
H, Kinds. 

Gestüt Szaszberek's Bj br. St. Ara. 

Ris. Arth, Trankel's 3j. dbr. H, Zuri-Zuri. 

Bar, Sigm. Uechtrite' a. br. H, /gndes und 3j, br. H. Vige. 

Rich Wahrmann's dj. schwbr, H Poliigeur, A. br. H. 
Ronacher wed Bj, br. St, Duna. 

Mr. C. Wood's 3j. F.-H Gabor. 


III. KISBER-RENNEN. 7000 K, 3j. 1600 M. 15 U 
Gest. Angern's dbr H. Sylvester, 
An, Drcher br. H. Gager? und F.-H. Zopf. 
Capt. Gaston's br. St. Csipke, 
Capt. George's br. St. Cousine. 
Gf. Andr. Hadik-Barköczy's F.-H. Ashley und br, H. Vivó. 
GE. Anh. Henckels F.-St, Menyecske. 
Ludw. v. Schosberger's br, St. ebe. 
Mr Silton's dbr, St. Primula, 
Bar Gust. Sprioger's F.-H, Pavolin. 
Nic v. Szemere's br. H, Säit, 
Gf, Joh. Sztaray's br. St. Veletlen, 
Gr L, Trauitmausdorf's dbr. H, Jeu de burre. 
Bar, Sigm, Vechtrite” br, H, Acte) 
IV, HANDICAP, 5000 K. 2000 M. 14 U, 
GM, Erıh, Otto's bj. br H, Gavarni 
Gf. M. Arco-Zinneberg's 4}, dbr. H. Mauritius. 
Ant Dreher's dj. br H. Gugerl und D. F.-3t, Zole 
Gf. Lad, Forgach' 5j. br St, Belle Minet e. 
Capt, George'a 4). br, St, Aore of Kildare, 
Mr Javos A. F-H. Driver, 
Gest: Miklósfalva'a 4j. F-H, Palnatok. 
Obl. Ed. v. Oknlicsonyl'n dj. br. H, Regent. 
Bar. Ferd. Schossberge:’s A. br. St. Marilla, 
Mr. Sihon's Dj, dbr, H, Morny und 4j F.-St. Jasmin. 
Gf. Joh. Sxtaray'a 4), br. H. Jason, 
Bar, Sigm Uechtris’ A. FH, Ape 
V. TURUL-HO-R 4900 K, 2409 M 7 U. 
GM. Enb. Onse 4j. F-H. Zrial, 
First Fr. Auersperg’s AL F-W. Stumer. 
Anl, Dreber's H. br. St, Richa 
Fürst Esterbåzy’a dj, F-H, Sekr moglich 
Capt, Gaston's dj, schwbr. H. Termidor, 
FML Gf. Heinr. Lamberg's 4) F-H, Formosa. 
Rob. Lebaudy’s 4j. dbr. St. Sarajevo. 
VI STEEFLE-CHASE, Hep. 4900 K. 5000 M. 15 U. 
Fürst Fr. Auersperg's a. br. W. Solitaire und bj, br. H. 
Mester. 
Ant. Dreher’s bj, F.-St Ingradan und bj. F.-St. Ruab'n 
Capt, Gaston's dj. br. H. Koppantó, 
Obl. Stan. Ritt, v. Janota- Bzowski's dj. fschwbr. H. 
Kominek. 
Gf. Zd. Kinsky's 6j, br H, Magyardd. 
Rob. Lebaudy's dj. br. W Carion und A, dbr, H, Com- 


pona 
Gest, Miklèsfalva's 4j Sch.-St, Habledny 
Fürst Nic. Palfly's,4j. schwbr. H. Anatole, 
Ludw. v. Schosbergers bj. F.-W. Osiris 
GL Adalb Sternberg's Bj br, St. Aland. 
Riltm. Arth, Trankel’s dj. br, W, Blue Bull. 
Mr. C. Wood's 4j. br. W. Old Jack Dickinson. 
VIL VERKAUFS-HCP. 2400 K. 1200 M. 21 U. 
Gf. Mor. Esterhazy's 3). P H. Dorflump, 
Capt. Gaston's dj, br. H. Hegyalja. 
Gt. Zd. Kinsky's 4j, F.-W. Nebdncs und Di. F.-St, Cassonade. 
Alex Ritt, v Lederer’s Bj. br. H. Apród. 
Mr Newmarkel’s 4. F.H. Mento und 3j. br. St, Arany. 
And. v. Pechy's 8j, F.-St. Divat, 
D. E, Russo's 3j, F-H. Trianon. 


Bar, F. Schossberger's 4j. br, St, Helyes und Bj. br, H. 
Bati 


GI. Adalb, Sternberg’s 8j. br. St. Clarette, 

Gest. Szaszberek’s 4j. br. St. Jura. 

Nie, vi Szemere's Bj dbr. Si, Senorita und Bj. br. St. 
Sironi. 

Gf. L, Trautimansdors 3). F.-H. ir und Bj. br, St. 
Oriflame, 

Bar. Sıgm. Uechtritz! A. br W., Theophil und Bj. br, H. 
December. 

Rich, Wahrmann's Bj. br. St. Pipacs. 

Mr, €. Wood's Bj. br. St. Yó lehet, 


Fünfter Tag. Dienstag den 19. April. 


II. HANDICAP. 2400 K. 1600 M. 16 U. 
GM Erzh. Otto's 5j br. H, Gavarni. 
Gf. M. Arco-Zinneberg’s 4j. dbr, H, Mauritius. 
G£ El. Battbyany’s a, F-H. Almos. 
Mr. Blue's A. F-H. Badar. 
Mr, Dorryt’s Ai. br. St. Katinka. 
Ant, Dreher's 5j. br. H. GugerZ und bj, F,-St, Zote. 
B. v. Ferdinandy’s A. PH. Gála. 
Gf. Lad. Forgach’ 5j. br. St, Belle Minette. 


Obl. Ed. v. Okolicsanyi's 4j. br. H. Regent, 

Dr, E, Russo’s dj. PH. Bátor und D. F.-H. Thury. 
Mr. Silton's 5j, dbr. H. Morny und 4j F.-St Jasmin, 
Bar. Sigm. Dechtritz' 4j. F-H. Aga. 

Rich, Wahrmann’s 5j. schwbr. H. Voltigeur. 

VI. FREUDENAU-ST.-CH. Hep 340 K. 

5600 M 9 U. 

Fürst Fr, Auersperg's Dj. br, H, Mester. 

Ant. Dreher’s Dj. F-D. echte, 

Capt. Gaston’s 4j. br. H. Koppantd. 

GI. Zd Kinsky's A, dbr. St. Slava. 

Rob. Lebaudy's 5j. br, W, Clarzon und 4j. dbr. H, Com- 
EES 

Gest, Miklösfalva’s 4j. Sch,-St. Habledny. 

Ritt. Arth, Traokel's 4j. br. W. Blue Bull, 

Mr. C. Wood’s 4j. br. W. O Juch Dickinson. 
VII PRATER-PR. 2400 K. 1800 M. 20 U. 
Gest, Angern’s 3j. dbr, H Syplvzste 
A, Dreher's 5j. br, H. Gugeri, Bj. br. H. Gagerl und 
3j. F.-H. Zopf. 

Arth. Egyedi’s 3j. br. H. Buda, 

GL Mor Esterhazy’s 4j, br. H. Rabenvater, 

Capt. Gaston's 8j. br. H. Abgar und Bj. br. St. Csipke, 

e At. dbr. St. Jablanica. 

Mr. Janoff's Gj. F-H. Páratlan. 

Gf. Zd. Kinsky's Bj. dbr. St Ain. 

Bar, G. Sprioger's 8j. F-H. Galli-trac und 3j. dbr, H, 
Lulu 

Nic. v. Szemere's Bj, br. H Zölenk, 

Gf. Joh. Sztäray'a 4j, br. H. Jason. 

Bar. S, Uechiritz' 3). br. H. Micher? und 2. br. H. Vigée. 

Eich, Wahrmano's 5j. schwbr, H, Voltigeur und 8j. 
br, H Zaccillus 

Mr. C. Wood's Bj. br, H. Pip Park, 


Debreczin 1898. 
Erster Tag. Samstag den 16, April, 


I. MAIDEN-VKESR. 120 K. 1600 M. 10 U. 
Bar. Alb, Banfly's 4j, schwbr. H. Grif, 2000 K. 
Alex. Burger's a. dbr. St, Kisber ocsese, 2000 K. 
GI. Emer. Degenfeld's Bj. br. W, Zala, 2000 K., und dj 
br. St. Ws curious, 2000 K. 
Rittm. Joh, Flohr's 5j. br. W Hurrah, 2000 K. 
Casp, v. Gei Bj. br. H. Menelik, 2000 K, und 3j, 
br. St. Chimay heresegné, 2000 K, 
B v. Liptay's 8j. br. St, Bokds, 2000 K 
Gí. Alb. Pejacsevich’ Bj. br. St. Margit A, 2000 K. 
Obl, Bar, Rud. Pletzgers dj. F.-St, Zääie, 2000 K. 
D STADT DEBRECZIN- PREIS. 1100 K. 
1400 M. 10 U, 
Gf. C, Bethlen's AL schw, H, Hegyes (blt) und A. 
br. St, Ziona (Hbl 
Ob). Gf. Otto Degenfeld's Bj, br. W. Milar-Joung (FbIt.). 
Casp, v, Gewt'a 3. T.-H. Kibica (Hblt.). 
Rilim. Arp v, Hummels 8j, br, H. Napos (HbN.). 
R. v. Liptay’ a. br, St, Balsamina (SH) 
Rittm, E. Merhal’s a. schw. H. Passtor (DM) 
Obl. Jul. Strada's a. F.-St. Pirdg (Hblt.). 
Bar. P. Szentkeresziy's 3j. F.-H, Pasar (Hblt.). 
Reg v. Tholnay's 4), Sch -St Gerle (Hblt). 
Dt. HORTOBAGYER FR. 1400K. 1600 M. 12 U. 
P. v. Beöthy's dj. F.-W, Aristoteles, 
Alex, Burger's dj. F.-H, Kriterion. 
GI. Emer. Degenteld’s Bj. Sch-H. Kokdny, 3. br. W. 
Lala und Bj. br. St, Jr curious. 
C. v Geist's 3j, br. H, ‚Aodrdss uud 3j, br. H. Menelik, 
B zg H br H. MyiriBrcehde und H br, St. 
läri. 


GL Alb Pejacsevich’ 3j, F-H Disspolgdr und Bj. br, 
H, O hó. 
ON Bar. Rud. Pletzger's Bj, P H. Rainbow. 
IV. VERKAUFS-HÜ.R. 1200 K. 400 M. 9 U. 
Casp. v, Geist'a dj. F.-W. Zimlom, 2000 K., und 4). 
E.-St. Dogaresse, 2000 K. 
Ritim. Arp. v. Hummels 4j. br, St. Torontd}, 1000 K. 
B. v. Liplay's a. br. W. Gseht, 1000 K., a. F.-W. Enigme, 
1000 K, und 4j. br. H. Bunkó, 1000 K. 
Obl. Bar. Rud. Pletzger's 6j. br. H. Zaunkönig, 600 K 
Bar, P, Szentkereszty's A. F.-H. Buksi, 1000 K., 
Reg. v. Tholnay's 4). br. St. Zeile 77, 2000 K. 


e" SZENT-GYÖRGYER ST CH. 1400 K. 4000 M. 


Dt C. Berhlen’s 4j. schw. H. Hegyes (Hblt), 

C. v. Geist's 4j, Sch, H. Aakadu And A. F.-W. Zimlom, 

B. v. Liptay's a. br. W. Csehi und a, F.-W. Enigme. 

Ritim. E. Merhal's 6j. br, H. Fiddler. 

GI. Alb, Pejacsevich' 4j. br. St. Olyan. 

Gen. Jos. v. Perczel's a, dbr. W. Galád. 

Lad. v Sermgey's 4j. br, St, Pinandıdre. 

Bar, P, Szentkereszthy's A. F.-H, Bukri. 

Reg. v. Tholnay’s 4j. br. St Zrdo Sudpe, 

VI. VERKAUFS-ST.-CH. 1200 K 3200 M. 9 U. 

Casp. v. Geist's 4j. Sch.-H. Kakadu, 1000 K., 4j. F-W. 
Limlom, 2000 K., und A F.-St. Dosarssse, 2000 K. 

B. v. Liptay’s a, br. W. Csehi, 1000 K, und a, F,-W, 
Enigme, 1000 K, 

GI. Alb. Pejacsevich’ 4j, schwbr, W. Denever, 600 K. 

Obl, Bar. Rud. Pletzger's a, br. W, Nevermind LI. (Hblt.), 
600 K. 

Bar. P. Szentkereszty's 4j. F-H. Buksi, 1000 K. 

Reg. v. Tholnay’s 4j. br. St. Bača 14, 2000 K. 


Zweiter Tag. Sonn lag den If. April. 
I. MAIDENRENNEN. 1200 K. 1200 M. 12 U. 

Bar. Alb. Banfly's dj schwbr H. Grif. 

Alex. Burges dj. EH. Kriterion (HOt) 

Gf. Emer. Degenfeld's Bj, br. W. Zala und dj. br St 
dts curious 

Casp. v. Geist's 3j br. H, Menelik und 3j. br. St. Chimay 
hercsegne, 

Rilim. Arp. v, Hommels 3j. br. H. Mapos (Hblt), 

B v. Liptay's 3j. br. St. Side, 

Gi. Alb, Pejacsevich’ $i. F-H. Disspolgdr und 3. br. 
St. Pée. 

Obl. Bar. Rud. Pleizger's 3j. F.-St. Golden Residue und 
Bj. F.-St. Pebble. 
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U. TOTALISATEUR-R. 1700 K, 2400 M, 12 U. 

P, v, Beotby's A. F,-W. Aristoteles, 

Alex. Burger's a. dbr St, Aisber Zerce, 

Gf. Emer. Degenfeld’s Sch, H. Kökény, 3. br, W 
Lala und 3). br. St F's curious. 

C. v. Geist's 3j. br. H. Aodrdsz und Bj, br. H. Menelik, 

B. v Liptay's 3j. br. H. Nyisi-Bicskás. 

GT. A. Pejuzsevich’ 3j. dor, H Da/fy und 3). br, H. O hé. 

Obl. Bar, Rud. Pletzgers 3j, F-H. Rambow und 2. 
F.-St. Golden Residue. 

UI. VERKAUFSR. 1200 K. 1600 M. 17 U. 

P. v, Beothy's dj. F.-W. Aristoteles, B00 K. 

Mr. Bioe's 4j. dbr. St. Fulette, 2000 K. 

Alex, Burger's r, dbr. St, Kisbér öesese, 2000 K. 

Gf Emer. Degenfelds 3j. Sch-H Kükday, 2000 K., 3j. 
br. W. Zada, 2000 K., Bj. br. St. Bec Auer, 1200 K., 
und 3j. br. St Z's curious, 2000 K. 

Ritt. Joh. Flohr's 5j br. W, Hurrak, 600 K. 

Casp. v. Gei 3j. br. H. Menelik, 100 K., und Bj, 
br, St. Chimay hercsegnd, 1000 K. 

bie, Arp. v. Hummels 4j. br, St. Torontdi, 1000 K. 

B v Liptay’s 3j br. St. Bokds, DO K. 

Ritim. E. Merbal's a schw. H. Pässtor (Hbl.), 600 K. 

Gf. Alb. Pejacsevich' 3j. br, H. Da/fy, 2000 K, wmd 
Bj. br. St. Margit A, 2000 K, 

Obl, Bar, Rud. Pietzger’s 3j. F.-St, Pebble, 1000 K. 

Bar P, Szenikereszty’s 8j. F-H. Pasar (Abit), 1000 K. 


IV NYULASER HU.-R. 1400 K, 2400 M. 11 U 
GI. C. Betblen's 4j. schw. H. Æegyes (Hbl). 
C. v. Geist’s A. RW. Limlom und A. F,-St. Dogaresse. 
Rittm. Arp. v. Hummel's 4). br. St, Zarontdl. 
B. v. Liptay's a, F.-W, Anigme und 4j br H. Bunks, 
Gf, Alb. Pejacsevich' 4j. br St. Risico. 
Obl. Bar, Rud, Pleizger's 5j. br. H. Zuunkönig, 
Lad. v. Semsey’s dj br. Si, Vivandıere. 
Bar. P. Szentkereszty’s 4j, FH. Buksi. 
Reg. v, Tholnay's 4. br. St. Bella IE. 

V. GR. ST.-CH. 1700 K. 4800 M. 10 U 
Gf. C. Bethlen's dj. schw. H Æegyer (Hblt) 
C. v. Geita dj, Sch.-H. Kakadu und 4j. F.-W, Limlom, 
B. v. Liptay's a, br. W. Geh, 
Ritim, E. Merhal’s bj, br H. Fiddler. 
Gen Jos. v. Perczels a. dbr. W. Galda. 
Gf, Alb. Pejacsevich' 4j. br. St, Olyan 
Obl. Par, Rud. Pletzger’s a, br. W. Nevermind AL. (Hblt) 
Bar. P. Szentkereszty’a 4j, F-H, Buksi, 
Reg. v. Tholnay's Al br St, Erdo Sedpe. 


RESULTATE, 


Wien, Fruhjahrs-Meeting 1898. 
Prater Tag. Ostersonntag den 10 April, 


I ERÖFFNUNGSR., 8400 K 1600 M. 
Bar. S. Uechtritz' Bj. br. H Nickar? v, Nickel—Enchan- 
tresn, v, Avontes, SI Kg. Mile),  . . Poole 1 
Gí. Mor Esterhiay's 4j, br. H. Rabenwarer, 62 Kg. 
Cleminson 2 
E. v. Blaskovita' 4j. F-H Kelet, 62 Kg. Adams 3 
Rich Wahrmann’s 8j. br. St. Duna, BÒ Kg. . Wilton 4 
Capt, Gastoms Bj. br. St. Gnißke, DO Kg. . A. Bulfurd 0 
Gf. A. Henckel's d. $ 5. Csintalan, D, Kg. 
H. Grimshaw O 
Mr. Lincoln's 8j. KS Spinster, 50 Kg. . . Ibbett O 
Bar. G. Sprioger's 8j. dbr, H, Zrößrins, BI", Kg, Hyams Q 
Gi L, TrauttmansdorPs 3j F-H Ano, BAD Kg. 
Frudames 0 
Tot: 200: 50. Platz: 81:95, 87:26 nnd 20 : 25. 
Ant die anderen Pferde entfallende Quoten: 14 Kelet, 
98 Rabenuater, A0 Erbprins, 57 Csintalan, 62 Cripte, 
109 Spinster, 180 Duna, 280 Ano. Welt: 2 Kelet, 
3 Nickerl, 6 Rabenvater, 8 Csintalan, 10 Spinster, 12 die 
Vebrigen. Mit anderthalb Langen gewonnen; ebensoweit 
zurück der Dritte. Werth: 2960, 400 K., 410 K. der 
Renncasse, 


IL VERSUCHSR. 34 K. 8j. 1000 M. 
Bar. S. Uechtriiz' br. H. Adrpdt v. Kegy-ur— Kisböske, 


64%, Ee, Mile) ee Fk. Sbarpe 1 
A. Dreher’s F.-St. Billntto, 56", Kg. W. Smith 2 
Mr, Dorryt's br. St. Namuna, 55%, Kg. - Ibbett 9 


Bar. J, Harkänyi’s dbr. St, Yablamica, 6614, Kg. Wilton 4 
E. v. Blaskovits' br St. Pirgonss, 551, Kg. . Adams 0 
Gf. A. Henckels F.-St. Menyecske, 85°, Kg 
H. Grimshaw 0 
Gf. Zd. Kinaky’s F.-St. Cassonade, 59 Kg . Gilchrist O 
Bar. G. Spiinger's F.-St. Nyilvany, Dën, Kg.. Hyams 0 
Rittm. A. Trankel's br. St. Zongchamps, ët, Kg. 
Huztable 0 
Tot.: 1665:50. Plate: 41:25, 55:25 und 58:25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: #1 Zong- 
champs, 32 Menyecske, 31 Namuna, 49 Bilfnits, 58 Nyil- 
wany, 55 Virgones, 68 Jablanica, 159 Cassonade, Watt. 
2 Karddı, 4 Namuna, 6 Longchamps, B Menyecske, 
10 Bilinito, Jablanica und Pirgones, 12 Cassonade und 
Nyitvany. Leicht mit drei Vierlellangen gewonnen; fünf 
Längen zurück die Dritte. Werth: 3360, 400 K., 400 K 
der Renncasae. 


IM. PRZEDSWIT-HCP, 12.000 K, 1200 M 


S. Bulford 3 
Almos, 61 Kg. Huxiable 4 
R. R. Wiener v. Welten's 5j. F-H, Gomba, 65 Kg. 
Pratt 0 
Mr. Dorryt's A. br. H, Wette nicht, 63 Kg, H. Barker 0 


Gf El. Batthyany's a. F-H 


Mt. C. Wood's 4j. F-H, County Kildare, B24 Kg. 
Peake 0 
Gf L. Forgach’ A. br. St. Hajadon, 61 Kg. . Wilton 0 
GM. Erzh. Otto’s A F-H, Hipp Hipp Hurrak, 50 Kg. 
Cieminson 0 
Mr. Dorryt'a 4j. br St. Katinka, 49 Kg. Tbbeit 0 
Bar. F. Schossberger's 4). br. St. Manž/a, 50 Kg. 
J. Griffiths 0 
Gf A Henckels 4j. FW. Vimos, 46 Kg. H. Marsh 0 


GE M. Arco-Zinneberg's A F.-St. Offensive, 45 Kg 
Fr. Slack 0 
Gf. D, Wenckheim's 4j. br. H. Bálványom, 46 Kg 
Sydenbam 0 
Tot.: 1280:50. Platz: 137:25, 47:25 und 56:25 
Anf die anderen Pferde entfallenda Quoten: 23 Katinka, 
Tip-Top und Wette nicht, 2) Mirka, 30 Goma, 58 Almos, 
T8 Bälvanyom, 79 Hipp Hipp Hurrah, 145 Hajadon, 
173 Marilla, 291 Vilmos, 298 County Kildare, BAT Offen- 
sive, Wet: 4 Tip-Top und Waite nicht, 5 Mirko, 
8 Gomba, 10 Bdlványom, 14 Almos, 16 County Kildare, 
20 Bier, Hajadon, Hipp Hipp Hurrah, Marilla, Offen- 
sive und Filmos, 33 Katinka, Mit einer Halslange ge- 
wonnen; eme halbe Lange zurück der Dritte, Werth: 
10.000, 1600, 400 K., 2920 K. der Renncasse 
IV. VERKAUFSR. 2400 K. 1600 M. 
Bar, J Harkanyi's dj. F.-W. Seraskier v, Gunnersbuiy— 
Szitaköio, 1000 K., 60%, Kg (Metcall) . H. Barker 1 
GL A, Steraberg's dj. br. St. Dilemma, 1000 K., 48 Kg. 


H. Marsh 2 
Al. R. v, Lederer's 8j. br. H Saivds, 2000 K., 50% Ke. 
Slack 3 

Dr. Russo's 3j. br. H, Zord Bob, 3000 K., BIL, Kg. 
Hyams 4 
Mr. Janoffs A. F.-H. Driver, 400 K., 63 Kg. Wilton 5 
Mr. Silton’s 5j. dbr, H. Morny, 2000 K., 63 Kg. Ibbeit G 


A, v. Pechy's Bj F.-St, Divar, 4000 K., Ok Kg. *) 
D, Spooner 7 
N. v. Szemere's 3j. dbr, St. Senorita, 1000 K., 444, Een 
A Lovasz B 
GE A, Sternberg's 3. br. St. Carette, 1000 K, 48 Kg. 
Cleminson 9 
Tot.: 200 : 50. Platz: 47:25, 46:25 und 115 :25, 
Auf die anderen Pferde entiollende Quoten: 15 Claretie 
und Dilemma, 38 Momy, 36 Driver, 64 Lord Bob, 
67 Saivös, 17 Divat, 96 Senorita. Wett: 2 Dilemma, 
4 Seraskier, 5 Morny, 8 Driver, 19 Glareite, Divat und 
Senorita, 14 Lord Bob und Ssivös. Sehr leicht ‚einer 
halben Lange gewonnen; anderthalb Langen zurück der 
Dritte. Der Sieger wurde um 3100 K. von Herrn 
G, Woltmaon erstanden. Werth: 1970, 1150 K , 1330 K. 
der Renncasse, 
V. HÜRDENR, 8400 K. 2800 M. 
GI L. Trautimansdorf’s A F.-St. Myaldnk v, Phil— 
Nulight, Gär, Kg. (H. Reeves) . , , . Buckenham 1 
Fürst Fr, Aversperg™ A, Pm. Stumer, Uly Kg. 
G., Willlamson 2 
321, Ke, T, E Slinn 8 


Mr, Silton's 4j, Eat. asmin, 
Tot.: 425 : 50. Platz: Keine Wellen auf Myaldnk, 
4.26, Auf die anderen Pferde entfnllende Quoten: 
6 Stuwer, 94 Yasmin, Weit: 4 Stumer. 4 Jasmin, 
10 Nyalink Sicher mit anderthalb Langen gewonnen; 
schlechte Dritie, Werth, 8000, 400 K., 180 K. der 
Renncasse, 
VL TRIBÜNEN-ST.-CH, Hep, 4900 K. 4800 M. 
Gest. Miklósfalva's A. Sch.-St. Hubledny v. Balvarııa— 
Getroffen, GÙ Kg. (Herbert) |.  . . , Geoghegan I 
Gf. A. Sternberg's 6). be, St. Aland, 6D'h Kp 
Buckenham 3 
Gf, M. Rsterhasy's 4j. F-W. Zins ins Andere, 60 Kg. 


Moy O 
Tot: 13b: 50, Plalz: 94 : 25 und 42:25, Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 8 Zins ins Andere. 
99 Alland, Wett; 1, Bins vg Andere, 1%, Habledny, 
5 Alland, Sehr leicht mit anderihalb Langen gewonnen, 
Zins ins Andere blieb bald nach dem Start stehen. 
Werth: 4000, 600 K, 640 K. der Renncasse, 
VII. MINERAL-R. 8400 K. 3). 1800 M. 
Nic. v Szemere’s br. H. 4ldnk v. Galaor—Felho, 57 Kg. 
(Maco). . -a 0.0002 ea  Cleminson 1 
Bar, G Springers br, St, Afarasca, B5'l, Kg.. Hyams 3 
Mr. Janos F.-St, Bertha, 1000K., 52 Kg”) W. Hesp ë 
Gf. A Hadik Barkóczy's dbr, St. Ziga, 551, Ka. 
Wilton 4 
GL Zd, Xiosky's br. H. Táltos, 67 Kg.. H. Grimsbaw 0 
Mr. Newmarkei’s br. H. Malteser 5T Kg . . Peake 0 
Bar. S. Vechtritz’ F.-H. Pál, 67 Kg . . . Fle, Sharpe Ù 
Tot: 260:50 Platz: 51:25, 57:25 und 78:25. 
Anf die anderen Pferde enifallende Quoten: 18 Malteser 


und Déi 36 Marasca, AT Bertha DA Tált 0 Liga 
Wett: J Malteser, 4 Felda und Marasca, 5 Pál und 


Taltos, T Bertka, \0 Liga, Leicht mit einer Lange ge- 
wonnen; fünf Viertellangen zurück die Dritte. Werth ! 2900, 
400 K., I00 K. der Renncasse. 


Zweiter Tag. Ostermontag den 11. April. 


I. IGNACZ-R. 2400 K. 3j. 1300 M. 
N. v. Szemere's br. H. Mató v, Morion—Rehecen, v. 
Master Kıldare, 56 Kg. (Maw) . . . . . Cleminson 1 
Gf. A. Hadik-Barkdcay's br, H, Ardomds, BG Kg. Barker 2 


Bar. G. Springer's br. H. Orchef, 56 Kg.. . . Hyams 8 
Gr M Esterhäzy's F.-H. Dorfiump, 56 Kg. Adams 0 
Gf. Zd, Kinsky's dbr. St. Candeur, Bé, Kg. 

Fk. Sharpe 0 


Tot.: 100 : 50. Platz: 37:25 und 79:96. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 19 Dorflump, 22 
Orchef, 50 Aldomds, 83 Candeur. Weit.: 11], auf Makó, 
4 Dorfiump und Orchef, 10 Aldomäs, 14 Candeur. Sicher 
mit einer Lange gewannen; zwei Langen zurück der 
Dritte Werth: 1970, 400 K., 180 K. der Renncasse, 

II. HANDICAP. 2400 K. 1100 M. 

Obl, Ed v. Okoliesanyi's A. br, H. Regent v, Triumph 
— Crown Jewel, 51 Kg. (G. Johnson). . . Gilchrist 1 
N. v. Szemere's 4j. F.-H. Gariboldi, 48%, Kg, Cleminson 3 
Bar, S. Uechtritz' 4j. br. W. Zäsophil, 46 Kg. 
D. Spooner 3 
Gf. L Trauttmansdorfs 4j. F St Bdikirälyme, 41 Kg. 
H, Marsh 4 
Bar, 5. Wechtritz' 4j. br. H, Rau, 60 Kg Fk. Sharpe 0 
A. Dreber's 4j. F.-St. Dogma, 51 Kg. 9 Balford O 
Gf. D. Wenckheim's 4j, br. H. Bdludayom, 51 Kg. 
Hyams 0 
Gest. Szeszberek’s 4j. br. St, Jura, 50 Kg.. Fr. Slack 0 
Bar F. Schossberger's A, br. St, Zeiyes, 481, Kg. 
Ibbeit Q 


*) Incl. Sih Kg, Reltererlauhnien. 


Tot.: 565: 50, Platz: 110 : 25, 58 : 25 und 126 : 25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 15 Bážrányom, 
19 Dogma, 33 Garibaldi, 38 Rahu und Theophil, Bü 
Helyes, 1) Bålkirályne, 113 Jura. Wett.: 2, So due, 
5 Garibaldi, © Dagma und Adgent, H Helyes, 10 Bái 
kirdiynd und Theophil, 19 Jura und Rahu. Nach Kampf 
mit einer Lange gewonnen; eme Kopflange zurück der 
Dritte. Werth‘ 1920, 400 K, 730 K. der Renncasse 


JII. FR. HCP. D. DREIJ. 12.000 K. 1600 M. 


Mr. Sillon's br, St. Primula v, Prımäs I.— Fasterling, 

5A Kg. (Ch Planner) |. .... .. . „Ihbett 1 
Capt. Gaston's br. H. Wagner, 501, Kg. A. Bulford 2 
A. Egyedi's F-H, Morgó, AT Kg.. . - . G, Sands 3 


GL E Degenfeld's br. St, Ssessety Z7., 51°), Kg. Wilton 4 
Gf. L, Trautimansdorf’s F.-H. Feldherr, DÉI, Kg. 

F. Pratt 0 

Gf. Zd. Kıncky's dbr. St. zis 554, Kg. . Fk Sharpe O 

FML GI. H. Lamberg’s F.-St Piolonta, B3 Kg. 

Prodames Ü 

N v Seeerei F-H, Xilencses, 52, Kg. Cleminson Ù 

Bar. G. Springers br St Reparatur, Ais Kg. Hyams 0 

Obl. St. R. v. Janota-Baowaki's F.-W. Alir, DU, Kg 

Gilchrist 0 

<- S. Bulford 0 


A. Dreher's br. St, Domina, 51 Kg. 


GL M. Arco-Zioneberg's br. H. Hogyan less, EO'h Kg. 

Sydenham 0 

GI D, Wenckheim’s br. St. Cereal, 50 Kg. . . Poole 0 
Gf. M. Esterhazy's br. St. Zranesıa Mulató, 50 Kg 

Griffiths Q 

A, R. v, Lederer's br, H. Alpár, 49%, Kg. . . Slack O 

G. v. Rohonczy's br, H. Arm» 46 Kg. G. Philipps O 


Tot.: 820: 50. Platz: 210 : 25, 107 : 25 und 449 "a 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten 22 Kilencses, 
33 Reparatur und Ssersely 27, DT Feldherr, DR Wagner, 
70 Ee, YO Cereal, 91 Alpdr, 104 Francia Mulaió, 108 
Adr, 111 Domina, 199 Arvis, 199 Morgó, 284 Hogyan 
deso, 372 Piolanta, Wett: 5 Ssessdiy II, 6 Kilencses, 8 
Reparatur, 10 Alpde und Wagner, 12 Feldherr und 
Francsio Mulard, 16 Cersal, Hogyan less und Ilis, 20 
die Uebrigi cher mit einer halben Lange gewonnen; 
ebensoweit zurück der Dritte, eine Lange vor der Vierten, 
Werth: 10.000, 1610, 400 K., 4050 K. der Renncasse. 
IV. VERKAUFS-HCP. 2100 X. 8j. 1000 M, 
Rittm. A. Traokel’s dbr. H, Turi-Tare v. Trick-Track— 
Bora, 49 Kg. (Huxtable) . . . , .. . Gilchrist 1 
Gf. L, TravttmansdoriPs dbr. W, Nex, D4 Kg, Prudames 3 
Gf. D. Wenckheim's br. St. Harwich, GAY, Kg 
Cleminson A 
Ar Kg. G, Sands 4 


. Sydenham 6 
«Fr, Slack 7 
+ Hyamı 8 


Dr, E Russo's br, St. Min, 5O Ke. . 
Pluz: 69:25, 51:25 und 
Auf die anderen Pierde entfnllende Quoten: 21 December, 
25 Well, 27 Nisi, Bl Harwich, 59 Ara, 5) Pipnes, 73 
Dirt cheap, Weit: 4 Neli, 6 Dacember, Harwich, Nisi 
und Turi- Tori, 8 Ara, 10 Dirt cheap, 19 Pipacs. Sehr 
leicht mit vier Langen gewonnen; elne Lange zurück die 
Dritte. Auf den Sieger erfolgte kem Anbot. Werk: 
1920, 400 Ku 720 K. der Renucasse 
V BARAT-HÜ.-R. Hcp. 49.0 K. 2800 M, 
GM. Sech, Otto's dj. PH. Trial v, Dieistor—Y, Tripa- 
way, 66 Kg (Romwalter), ,, , , - A. Kapausek 1 
R. Lebaudy's dj. br. St, Bottine, O5 Kg . . Barker 8 
Mr, Silton‘s 4), br. H. Zylamour, 60 Kg Slino 3 
Fürst Esterbaty'a Ai F-H, Sehr moglich, T4 Kg. 
Williamson 4 
FML. Gf. H. Lamberg's 4j. PH. Formosa, 69 Ke. 
Prudames 0 
A, Dreher's 4j, br, St. Zafe, 66 Kg . . Wheeler 0 
Schwarg-Fekeie's 4j. br. W., Aujedeiem, 60 Kg 
Buckenham 0 
Bar. F. Schonsberger g 4j. br. St, Payyan, Gl Kg. May O 
Tot.: 420: 50, Platz: 51:25, 96:25 und 6A : 25, 
Auf die anderea Pferde entfallende Quoten: 14 Bottine, 
27 Sehr möglich, 49 Feyedelem, 50 Zofe, 60 Eplamaur 
und Vajjon, Al Formosa, Welt: 14, Bottine B Sehr 
moglich, G Fejedelem und Formosa, T Trial, B Zofe, 10 
Eglamour und Payjan. Sicher mil drei Viertellangen pe- 
wannen; drei Langen zurück der Dritte. Werth: 4000, 
600, 300 K , 88) K. der Renncasse. 
VI. FRUHJAHRS-ST.-CH, 8400 K. 4000 M. 
Fürst Fr Auersperg's 4), EP H. Zrrikum v. Master Kildare 
—Ironie, 691, Kg. (Earl) - ..G, Williamson 1 
Capt, Gaston's dj, br. H. Koppantd, 60 Kg. Jekyil 2 
Ritim. A. Traokeï's AL br, W. Blue Bull, 60 Kg. 
7 Geoghegan 8 
Tot, 95:00. Platz: 24:25 und 24:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 11 Koppanıd, 96 Blue 
Bull Weit: Pari Koppantó, 11, Irrthum, 5 Blue Bull, 
Leicht mit anderthalb Langen gewonnen; schlechter Dritter. 
Werth: 8000, 400 K., 100 K. der Renncasse 
VIE. ZSUPAN-R. 3400 K. 1600 M. 
Bar. S. Uechtritz' Jj. br. H Nieker? v. Nickel—Euchan- 
tress, v, Avontes, A8 Kg. (Milne) ©... Ibbett 1 
L. v. Schosberger's Bj. br. St Dede, 49), Kg Wilton 2 
Gf, M. Arco-Zinneberg’s 4j. dbr, H. Mauritius, BIL, Kg, 
Huxtable } 
Fürst N, Palfly’s 3j. br. H. Zmanek, 47 Kg. Cleminson + 
Gf. A Henckel's A. E 8. Senator, 47 Kg. H Marsh Ù 
Bar. G. Springers 3j. F.-St. Kadmea, 47 Kg. . Marey Ù 
Tot : 120:0 Platz: 39:95 und 47:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 20 Bebe, 25 Mauritius, 
44 Emanek, DI Kadmea, GL Senator Wett.: Pari Nickel, 
Biy Mauritius, 4 Hebe, 10 Kadmen, 12 Emanek und 
Senator. Mit einer Halslange gewonnen; vier Langen 


zurück todtes Rennen fur den dritten Platz. Werth: 
2960, 400 K., 370 K. der Renncasse. 
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Alag, Fruhjahrs-Meeting 1898. 
Sechster Tag. Sonntag den 10. April, 
ï PR. V. CSERHAT. Hep. 1500 K. 2000 M. 
Gf. T. Andrássy’s 3j. bk Sl Pey v. Stroozian—Weglia, 
69 Kg. (BA A M &r. Eltz 1 
HI e ET F-H. Grumbler, 69 Kg. Sz v. Horthy 2 
Tucsevich' 4j. F.-5t, Ossi rósta, DI Kg 
GI. J. Pejacsevich' H er 
a v Rohonezy's 3). br. St, Ziuska, DI Ee. v, Gomory 4 
Zei Or Lodron-Paride’s 4j. br, H. Zemord, 10 Kg 
"e Ritto, R. v. Waczlawiczcek 0 
Et ® Degenfeld's 8j. Sch, H. Xokeny, 67a Kg. 


Tot.: 12:5. Platz: 44 : 25 und 67:25. Leicht mit 
asi Langen gewonnen; sechs Langen zurück die Dritte, 
Werbe 1160, 160, 60 K, 420 K, der Vereinscasse. 

11. VERKAUFSR. 1300 K. 1200 M 

Obi. A. v. Abonyi's a. br. W. Zikonsgon v. Arcadian— 
Jauerling, 11 Kg. . Bes, 1 
Cv. Geist's 3j. br. St, Chimay herczegnd, BI, Kg. 
GL. Pejacsevich 2 
Dess. 3j. br. St. D. 2,61 Kg. . . . - Sz. v. Horthy + 
A. Dreher's 3j. F-H. Bibereck, EI Kg. P, Taxis f 

Gi. T. Andrassy's 3j. F.-St Juzalom, 651), Kg. 
Bar. Szentkereszty U 

G. n Rohonczy's bj. dbr. H. Tessa, 761, Kg. 
Lt. Gf. Orssich 0 


Pi M E. Taxis! Bj. FrSt. Abstinens, El, Kg. 
v. Gomöry D 
R. Wahrmann’s Bj. br. Sı. Jammerfetsen, 64, Kg. 
Obl. Bar. Eltz 0 


Tot.: 28: 5. Platz: 45:25 und 76 : 25, 87:25 fur 
D. B., 33:25 für Btbereck, Leicht mit anderthalb Langen 
gewonnen; eine Lange zurück todtes Rennen, Auf den 
Sieger erfolgte bein Anbot, Werth: 970, 170, 40 K. 
jedem der beiden Dritten, 390 K. der Vereinscasse. 
IM. MARITTA-ST.-CH. Hcp. 1800 K. 3200 M. 
C, v, Geist's 4j. F-St, Dogaresse v, Bird--Donna Diana, 
68 Kg. (Mrawick) . 2 2... 0: : . J, Csompora 1 
Rittm. J. v. Jarmy's 4j, br. St. Zeieseg, 60 Kg. Hruska 2 
Obl. Bar. Korb-Weidenheim's 4j. F.-W. Grobian, ZU Kg. 
Kovacs 3 
G. v. Rohoncıy'a Bj dbr. W Türokbecse, DÉ Kg. Berényi 4 
Tot.: 14:5. Platz: 61:25 und 51:25. Leicht mit 
zwei Langen gewonnen; eine halbe Länge zurück der 
Dritte, Werth: 1460, 260, 60 K., 820 K. der Vereinscasse. 
IV, MADONNA-HU.-R. 1500 K. 2600 M. 
Obl, Gf. Schönborn's dj. dbr, H. Aing Amphion v, Am- 
phion—Rosa May, D, Kg. (J. Smith) Ob). Bar. Eliz 1 
Lt. Gf. Orssich’ 4j. br. St. Waler Zity, DI Kg. Bes. 2 
A. Dreber's 5j, br, H. Gugerl, Tl Kg.. . Pa. Taxis 3 
Tot.: 18:5. Leicht mit vier Langen gewonnen; 
eine Kopflauge zurück der Dritte Ein Protest gegen den 
Sieger worde zurückgewiesen Werth: 1170, 170, 70 K. 
165 K. der Vereinscasse 
V. DIRECTORIUMS-PR, 1800 K 4800 M. 
Gf. J. Karolyi's 4j F.-St. Afilliket v. Millerjung—Mauarph, 
DE EEE EE 
Lt. GE Orssich' Bj. br. St, Taewa (Hblt), 721 Kg. Bes. 9 
Cadet-Off,-Stellv. A. Burchard's a dbr W, Axi (RI 
LEE DAND, 
Tot: 11:5. Sicher mit zwet Langen gewonnen; 
schlechter Dritter. Werth: 1470, 170, 70 K. 165 K. der 
Vereinncase. 
VI, OSTER-PR. 1500 K. 8j. 1600 M. 
Mr. C. Wood's F.-H Gabor v, Gaga od, Gunnersbury— 
Caltha, 70, Kg. (E. Hesp)  - Obl, Bar, Eltz 1 
Gi, A. Pejacsevich' br. St, Zee, 64 Kg , . . . Bes, 2 
Obi. Bar. Pletzger's F.-St. Golden Residue, 6% Kg. 
Brook J 
GI. E, Degenfeld's br. St. Z's curious, 65 Ke, Pz. Taxis 4 
C. v. Geisl's br. St, Dowairiere, TI Kg Sz. v. Horthy O 
Tot: 9:5. Platz: 30:25 und 31:25. Nach Kampf 
mit einer Kopflange gewonnen; zwei Langen zurück die 
Dritte. Werth: 1170, 170, 710 K., 315 K. dar Vereinscasse, 


Siebenter Tag. Montag den I. April, 


I. MAIDEN-HCP. 1800 K. 1600 M. 
GI, A. Pejacsevich’ Bj, F-H. Disspolgdr v. Filou—Debut, 


RENT ee s. Bes, 1 
C, v. Geosts Bj. br. H. Fodrása, £B Kg. Sz. v, Harihy 2 
Gest Szaszberek's 3. F-H. Streber, Di Kg. . Brook 3 


Gf. A. Erdādy’s 8j br, H. Csitfogó, 65 Kg. Pr. Taxis 4 

Lt. Gf Orssich's dj, br. St, Ada, 60%, Kg.. . . Bes, 0 
Mr. C. Wood's 4j. br. H. Tommy, 664, Kg 

Oblt, Bar. Eltz 0 

Tot.: 57:5, Platz: 103: 25 und 50:25. Nach Kampf 

mit einer halben Lange gewonnen; anderthalb Langen 

zurlick der Drilie. Werth: 960, 160, 60 K., 560 K. der 

Vereinscasse. 

II. VERKAUESR. 1300 K. 2000 M. 

Gf. J. Baworowski’s 8j. br. H. Béres v. Milon—Berka, 

66 Kg. (Kollar) Bes. 1 

Gt. J. Kurolyi's Bj. br. W. Sambó, 


SB, Kg 
Gf. A, Pejacsevich 2 
C, v, Geist's 3j. br. H, Vanderbilt, 68 Kg. Sz. v, Horthy 3 
Mr. Blue's 4j. dbr. H Judisite, T1 Kg . . Pz, Taxis 4 
GI. L. Esterbazy's 3j. F.-St. Fransiska, 61, Kg 
v. Gomory 0 
F Marm's a, br. St. Madár, Th), ES . Burghart D 
Mr Newmarket's 5j, br. St. Bohemia, äi, Kg. Brook 0 
Gf. A. Pejacsevich’ A. dbr. H. Denever, Tl Kg. 
Gt. Banffy 0 
Dess. 8j. br. St, Margit A, 63%, Kg. Bar, Szentkereszty Ü 
Tot.: 29:5. Platz: 45:25, 45:25 und 50:25. Nach 
Kampf mit einer halben Lange gewonnen; zwei Langen 
zurück der Dritte, Der Sieger wurde um 235U K zurück- 
gekauft. Werth: 970,545, 70 K., 780 K. der Vercinscasse. 
I. HURDENR, Hcp, 1500 K, 2400 M 
A. Dreher's 4j. F.-St. Bumdiöh v. Master Kildare— Bussi, 
TORE E e EE „Paz, Taxis 1 
Obl. E. Obermayer's a. br. H. Zarinkay, 70 Kg. Bes. 2 
Obl. Gf. Lodron-Patide's 4j br. H. Tomora, bt Kg. 
Ritt. R. v. Waclawiczek 3 
Tot: 7-5. Sebr leicht mit zwei Langen gewonnen; 
schlechter Dritter, Werth: 1160, 150, 60 K., 390 K. der 
Vereinscasse 


IV. VERBUNG-HU-R. 1800 K. 2600 M. 
C. v. Geist's A. br. H, Verbung v, Galaor—Kenyes, 
GE a e e > J. Csompora 1 
GL. B. Esterhäzy's 4j. dbr. St. Bánatos, 62 Kg. Machan 2 
Mr. Lincoln's 4j. E.-W. Springinsfeld, 631, Kg. 
Neumann 3 
Mr. Newmatket's Bj. br, W, 7heobald, 69 Kg. . Bahrn 4 
Gf. A Pejacsevich’ A, br. SL Risico, 60 Kg. . Hruska O 
Mr. Red and Biue's 4j. dbr. H. Fayr play I, 60 Kg. 
Juhasz 0 
Tot: 8:5, Platz: 32, 25 und 54:25. Verhalten mit 
fünf Laugen gewonnen; zwei Langen zurück der Dritte. 
Werth: 1460, 260, 60 K., 400 K. der Vereinscasse. 
V. PYLADES-ST.-CH. Hcp. 1800 K. 4000 M. 
Mr. Red and Blue's 5j. br. W. Ontario v, Sorremo— 
Oriflam, 68 Kg. (Ball) <.. -o . . Fz, Taxis 1 
Obl. Bar Korb-Weidenheim’s 6j. br. W. Zord Fisher- 
EE En o a E 
GM. v. Halasy's 4j. F.-St. Bimbó, 6 Ke Obl, Bar. Eliz 3 
Tot.: 18:5. Nach Kampf wit einer halben Lange 
gewonnen; eine balbe Lange zurück die Dritte. Werth: 
1460, 160, 60 K, 390 K. der Vereinscasse. 
VI. TROSTR. 1500 K. 1600 M. 


C. v. Geist’s 3j. dbr, St. Pletyka ZZ, v, Pasztor—Re- 
sponse, 66, Kg. (Mrawick) . . . Brook 1 
GE A. Pejacsevich' 3. br. H. O Ad, 66 Kg. . . Bes. 3 


Mr. C. Wood's 8j. br, St. Palota, 6Ph Ke. 
Obl. Bar. Eliz 8 
A, Dreher's dj. F St. Jeer, 64%, Kg. . . Ps, Tans 4 
Gf. B. Eslerbazy’s Bj, F.-H, Arpad, 66 Kg. v. Gomory 0 
Obl. Gf, Lodron-Paride's 4j, br. H. Zamora, In Kg. 
Rittm, R. v. Waclawiczek 0 
Tot. 17:5. Platz: 45:25 und 57:25. Nach Kampf 
mit einer Halslange gewonnen; ebeusoweit zurück die 
Dritte, Ein Protest gegen den Sieger wurde zuruckge- 
wiegen, Werth: 1170, 170, 70 K., 270 K. der Ver- 
ESCH 


BERICHTE. 


Wien, Fruhjahrs-Meeting 1898. 
Erster Tag, Ostersonntag den 10. April, 


Es war kein ubermassig schöner Tag, mit dem das 
erste diesjahrige Meeting in der Freudenau eröffner wurde, 
Zwar regnete es nicht, wie man belurchtet, ja der Himmel 
war sogar ziemlich klar, dafür blies jedoch ein so heftiger 
Wind, dass der Aufenthalt im Freien gerade nicht zu 
den Annehmlichkeiten gehörte, Selbatrerstandlich batle 
das unfreundliche Welter aach auf den Besuch Einfluss, 
allerdings nur auf den Besuch des Actionarraumes, dem 
diesmal der reiche Kranz von Damen feblie; am Gulden- 
Platze drangie man sich wie sonst, und der Innenraum 
wies sogar eme ungewohnt grosse Zahl von Zuschauern 
auf, welche die Barrieren besetzt bielten, Mehr Eintrag 
als dem Besuch that jedoch der Wind dem Sport des 
Tages, namentlich das Hanpirennen des Tagen litt ganz 
erheblich unter demselben, denn die mit hohen Gewichten 
bedachten Flieger von Cape kamen nicht vorwärts und 
mussien das Ende denjenigen Pferden überlassen, welche 
bei leichten Gewichten auch über genug Stehvermögen 
verfügten, um ju dem scharfen Tempo die Diatanz des 
Rennens gegen den Wind zu absolviran. Solche Pferde 
waren Bátor und Tip- Top, von welchen der Erstgenanate 
einen überlegenen Sieg feierte, der fur die Wettenden eine 
grosse Ueberraschung bildete. Die uhrıgen Concurrenzen 
des Tages standen — die belden Hindernissrennen aus- 
genommen — auf der Hohe des Przedswit-Handicapa, es 
gab stets gute Felder und schöne Rennen, In den beiden 
ersten Prufüngen des Jahres, im Eröffoungsrennen und im 
Versucherennen, Lriumphirten die Farben des Baron Sig- 
mund Uechteltz auf Niokerl und Aarpdt, das Verkaufs 
tennen war eine sichere Sache für den zusammengeflickten 
Seraskier, und im Mineral Rennen trug Féldnk die weisse 
Jacke des Herrn von Szemere zum Siege, Die beiden 
Prufungen auf der Hindernissbahn liessen zu wünschen 
übrig; sie wurden jede nur von drei Pferden bestrilten 
und brachten beide Ueberraschungen Im Hürdenrennen 
musste sich Sne vor Nyaldnk beugen, und in der 
Tribünen-Steeple-chase refusirte der Favorit Zins ins In- 
dere gleich die erste Hürde, so dass es Habledny dann 
nor mehr mit Aland zu ihun hatle, Nachfolgend die 
ausführliche Schilderung des Verlaufes der einzelnen 
Rennen: 

Im Eröffnungsrennen wurden Seier und Nickerl 
am starksten gewettet, doch fanden auch Csinzalan und 
Rabenvater viele Freunde; Csipke, Spinster, Erbprins, 
Ano und Duna blieben ziemlich unbeachtet. Der Start 
gelang ziemlich rasch, wobei Zröfrtns mit der Führung 
abging. Bald darauf legte sich Cripäe hinter den Führenden 
und dann kamen Nicker?, Duna und Kelet; Rabenvater 
wurde auf dem letzten Platze hinter Csintalan gehalten. 
In der korzen Wand wurde das Tempo sehr scharf, da 
Cripke den führenden Zröprins zu immer grösserer Be- 
schleunigung drangte. Noch vor dem Einbiegen fiel Csin- 
talan geschlagen zurück. In der Geraden rückten Nicherd 
und Duna za Erbprins und Csipke auf, so dass diese 
Vier in einer Reihe zu den Barrıeren kamen, wahrend 
sich von rückwarta Rabenvater in's zweite Treffen zu 
Kelet vorschob. An der Distanz waren alle Peitschen 
hach, bald darauf fielen Arbprins und Cripke zurück. Vor 
dem Guldenplatze machte sich Nicker! von seinen Gegnern 
los und gewann nun leicht mit anderihalb Langen gegen 
‚Rabenvater, der mit anderthalb Langen den zweiten Platz 
gegen Kelet behanpiele; Duna blieb Vierte vor dem en- 
gehaltenen Rest, 

Im Versuchsrennen war Aarpd? der Erkorene 
des Wettmarktes; neben ihm wurden noch Menyerske, 
Longchamps und Namuna geweitet, Pirgonca, Nyiludny, 
Jablanica und Cassonade landen nur vereinzelt Freunde. 
Als der Starter das Feld entliess, kamen Namuna nnd 
Kärpdt am besten ab und führten die Uebrigen, die fast 
in einer Reihe galoppırten. An der Distanz machte sich 
Kärpdt von seinen Gegnern los und schien nun das 
Rennen schon ganz sicher zu haben, als vor den Tri- 
bünen Zrlinits aul iho eindrang. Aber Karpat hielt 
Stand und gewann schliesslich leicht mit drei Viertel- 
langen; fünf Langen zurück blieb Namena Dritte vor 
Fablanica. 


Das Praedwit-Handicap, die Hauptconcurrenz 
des Tages, versammelte 14 Pferde heim Start, und zwar 


Dé Kg. (Smith), Sdt 5 
dare A. Däi, Kg. (Peake), 
(Wilton), Mirko A. 5L Kg 
Hurrah 4j, 50 Kg 


Hajadon 4j, 
(S. Bulford), Hipp Hipp 
(Cleminson), Katinka A. 49 Kg. 
{Ibbett), Marilla dj, 49 Kg. (Griffiths), Filmas A, 46 Kg. 
(Marsh), Offensive A, 45 Kg. (Slack) und Adfminyom 
AL, 45 Kg (Sydenbam), Das Rennen wurde allgemein 


als ein vollkommen offenes angesehen; 7i2-7op und 
Wette nicht, Mirko und Gomba ertreuten sich in erster 
Lime der Gunst der Wetienden, doch batien auch Almos, 
Bälvdnyom und County Kildare viele Anhänger. Der 
Start dauerte sehr Jange, da der Starter das Feld nicht 
recht zusammenbringen konnte. Als dann die Pferde ent- 
lassen wurden, sah man die Farben van Aaludnyom, Mirko, 
Gomba und 7ip-Top in Front des dichten Rudels, an 
dessen Aussenseite im zweiten Treffen Weite nicht ga- 
loppirte, So kam das Feld zu den Barrieren, wo Bdl- 
wdnyom im Hintergrunde verschwand, und zur Distanz, 
wo Gomba nnd Wette nicht in Nölhen waren. Bei Begino 
des Guldenplatzes lagen Mirko und Tig-Top vor dem 
Felde, in dem schen fast alle Peitschen hoch waren. 
Plötzlich schoss, wahrend Mirko und 719-709 um die 
Führung rangen, Adtor aus dem Rudel heraus und ge- 
sellte sich zu den Beiden, Vor dem Actionarraume liess 
Mirko nach, nun schien einen Moment T7ip-Top der 
Sieger, dach hatte der Dreher’sche Hengst nicht mehr 
Kraft genug in sich, um gegen den geschooten Bátor 
auch bestehen zu können, und so konnte Ain trotz 
tapferer Gegenwehr von 7if-Tup mit einer Halslange 
den Sieg erringen; eine halbe Lange zurück blieb Mirka 
Dritter, Vierter wurde Almos vor Wette nicht und dem 
angehaltenen Rest. Nachfolgend die Siegerliste des Rennens 
und die Stammtafel des heurigen Siegers Adtor: 


Sieger im Przedswit-Handicap. 5000A, 1200 Ma 
(Bis 1890 8000 A. 


@ | Gewinner | Vater Besitzer Reiter 
H 


T 
(Gamiani 4j.|Cambusean 


1881 Graf Béla Zichy Grim- 
Shaw 58H, 
1882 Bizarr 3j. [Remény [Ernst v. Blaskovits |Butters |47| 6 
Grat Erwein Schlick (Gilam Dë 7 
|Ford. v. Schosberger |Buttors (574| R 
Violet [Metçalť SO 8 
Hago Henckel |Sopp 577] 5 
1887|Chalili 6j. |Kettledrum (Graf Hugo Heuckel Sopp (6815 
1885| Deceiver 4j.|Kisbör 
üescse Julius v. Nagy [Tinsley [5%] 6 
1889| Pity the  |Waisen- À 
blind 4j. nabe|Bar. Sigm. Uochtritz |Smith Jo |8 
1890 Kirälynd SL Aaron Graf Hugo Henckel [Coates Ja {18 
1891 Or-vir 3j. (Bend Or |Bar. Gustav Springer|Wilton [dù Ju 
1892|Mac_Intosh 
4. Hermit: [Bar. Nath, RotbachNd Smart |s8 [10 
1898/Durexšs 4j. [Doncaster |Nie. v. Maskoyis ` "tsch, £ 
1894 Or-vert 4). Bend Or Bar. Gustay Springer Hyama |n0 "ne 
1805/Or-vert A. |Bend Or |Bar. Gustav Springer Hyams |00 |12 
1896/Demetrins į 
ER Craton ` Ip. Walırmann Adams Im A1 
Ia Ain 6). |King 
Monmouth|Gf: I, Maier ` "Dien Jo 115 
1808/Bátor 5j. [Bálvány ` pe, E. Russo "Bean |54 16 


*) Von 1881—1854 2000 Meter, von 1885—1887 1000 Motor, 


zelt 188% 1400 Meter. 
(Cain 8 
e Iron 4 Margaret 
A a e 
E ten mate) Arr? 
5 Little Red Rover| Tramp 3 
Hra 37 Miss Syntax 
Z| Ë ës von Bi Esmund 12 
R eh Sau 
Gamer 
Sal ` [Touchstone 14 |Banter 
A| & |Newminster 8 SR 
= Beoswing tute 14 v. Are 
S| |E |i —pgamphrey Onkor 8 
= RA Melbonrne 1 
a| | Ẹ tat Meivourne 
ä [Railtery 
ə 
|The Baron 24 
ON “= fBtockwen 3 | ——— ne 
<| | reegen 
P H Teddington 3 
| Â Marigold zei 
ba [Stute von State 5 v- Melbourne 4 
ZS = 
` meanen a EC? 
Osniva ie j akore 8 = 
Volatile 
x utege 3 
Leni | 
[Louise Bonne 


4, 2, 4, 5 Ruoning-Familien, 3 Running-Sire-Familie, 8, Il; 
12, 14 Sire-Famihen, die Anderen Outsider-Familien. 


Im Verkaufsrennen erfreute sich Dilemma der 
stärksten Nachfrage, aber auch Seraskier und Morny 
waren stark begehrt; Driver, Saiuds, Divat, Lord Bub, 
Glarelte und Senorita fanden nur wenig Nachfrage. Cla- 
reite machte für ihre Stallgelahrtin Rennen und führte in 
scharfem Tempo vom Start weg mit grossem Abstande 
vor Lord Bob, Ssıvds und Morny; Dilemma wurde auf 
dem leizien Platze gehalten. So ging es ohne jede Aende- 
rung ia die Gerade, wo Claretie mit ihren Kraften fertig 
war, so dass Lord Bob, Ssivss und Morny sich zu ihr 
gesellen konnten, Noch vor der Distanz waren Glaratte und 
Morny geschlagen, dalür schob sich jetzt Seraskier vor, 
gefolgt von Dilerama, Die Beiden gingen vor dem Gulden- 
platze auch an Zord Bob und Seid: vorbei und machten 
nun das Rennen unter einander aus. Schliesslich gewann 
Seraskier sehr leicht mit einer halben Länge gegen Di- 
lemma; ebensoweit zurück war Saizds Dritler vor Lørd 
Bob Bei der Versteigerung wurde Seraskier für 3100 
Kronen von Herm G. Woltmann erstanden. 

Im Mürdenrennen gab es in Stumer wieder 
einen heissen Favorit; von seinen beiden Gegneriunen 
wurde Jasmin ein wenig, Nyaldnk fast gar nicht ge- 
weitet, Nyaldnk übernahm vom Stat weg die Führung 
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vor den beiden Anderen, von denen Jasmin die erste 
Hürde refosirie. Sie wurde dann zwar über das Hinderniss 
gebracht, sprang aber auch weiterhin schlecht, so dass sie 
weitab den beiden Anderen folgte. Beim 2000 Mater-Stazt 
ubernahm Super die Führung und behielt dieselbe bis 
in die Gerads, wo sein Reiter zur Peitsche greifen musste. 
Aber alle Bemühungen Williamson's waren vergebens, 
auf der Hachen Bahn ging Myaldnk an Stuwer vorbei und 
schlug ibn sicher mit anderthalb Langen; Jasmin folgte 
weitab als schlechte Dritte. 

In der Tribunen-Steeple-chase war Zins ins 
Andere Favorit, doch zahlte auch Aadledny viele Freunde; 
nur Aland blieb vernechlässigt. Aland führte vor 
Habledny vom Statt weg: das erste Hinderniss refusirte 
Eins ins Andere so harinackig, dasa er schliesslich an- 
gehalten werden musste. Alland führte inzwischen weiter, 
auf halbem Wege legte sich Hab/edny neben sie, und die 
Beiden galoppirlen nun nebeneinander bis iu die Gerade, 
wo Habledny vorging uod sehr leicht mt anderthalb 
Langen gewann. 

Im Mineral-Rennen wurden Malteser, Félénk 
und Marasca ziemlich gleichmassig gewettet; Ziga; 
Bertha, Taitıs und Pd! blieben unbeachtet. Berika führte 
vom Start weg in so scharfem Tempo, dass sie bald 
mehrere Langen Vorsprung hatie vor Félenk und Pal, 
die als die Nachsten lolgten So ging es ohne jede Aen- 
derung in die Gerade, wo Z4? geschlagen war und zurück- 
Gel, Nach der Distanz rückte Zeidnk, gelolgt von Marusca, 
zu Bertha auf, die dem Andrangen dieser Beiden auf die 
Dauer nicht widerstehen konnte, Vor dem Guldenplatze 
war Bertha erledigt, dann bemuhte sich Marasca, an 
Félenk heranzukommen, dieser aber bebauptete seinen Vor- 
sprung und gewann leicht mit einer Lange; fünf Viertel- 
langen zurück blieb Bertha Dritte vor Liga. 


Zweiter Tag, Ostermontag den U, April, 


Am Morgen des zweiten Renntages halte es ganz 
den Anschein, als sollte das Wetter noch schlechter 
werden als am Tage zuvor. Aber der Hımmel halte ein 
Einsehen, und um die Mittagastunde trat eine Wendung 
zum Besseren ein, Der Himmel heiterte sich aus, und da 
es auch ziemlich warm war, so gestaltete sich der Nacb- 
mittag gaoz befriedigend. Demgemass war auch der Besuch 
noch besser als am Eröffnungstage, selbst der Actionar- 
raum batte sein gewobotes Aussehen. Die Rennen liessen 
in keiner Beziehung etwas zu wünschen übrig, sogar die 
Hindernisgronnen waren Interessanter als am ersten Tage. 
Im Mittelpunkte des Interesses stand diesmal das Freie 
Handicap der Dieijabrigen, das durch seinen Ausgang 
wieder eine grosse Leberraschung brachte, indem drei 
der am wenigsten gewetteten Pferde, Primula, Wagner 
und Morgó, als die Ersten durch’s Ziel gingen; Primula 
hatte bei ihrem Siege ınsoferne Glück, als ihre beiden 
gefahrlichsten Gegner nicht sonderlich geschickt gesteuert 
wurden, Von den übrigen Flachrennen des Tages fel 
wieder je eines un die Farben des Haron Uechiritz und 
des Herin von Szemere; Micher? feierte im Zaupan-Rennen 
einen neuerlichen, diesmal allerdings gegen Xebe schwer 
erkämpften Sieg, und Maka, der hochgehnltene Dreijährige 
des Herrn von Szemere, absolvirte im Ignäcz-Rennen ein 
erfolgreiches Debut, a Handicap brachte einen harten 
Kampf, der sich zu Gunsten von Bireng entschied, im 
Verkaufs-Handicap feierte Turi-Tari einen leichten Sieg, 
Grossartig verlief das Barat-Hürdenrennen, dus von acht 
Pferden bestritten wurde; nach schönem Rennen trug 
Trial die Farben des Erzhetzogs Otto als Erster durch'n 
Ziel. In der Frühjahrs-Steeple-chase endlich konnte der 
Slatinaner Fürstenstall mit Zrrikum seinen ersten Erfolg 
feiern. Die Rennen nahmen folgenden Verlauf: 

Im Ignacz-Reonen war Makó heisser Favorit, 
seine Gegner Dorflump, Aldomds, Candeur und Or chef 
wurden nur vereinzelt gewettet, Mnkd lag vom Start weg 
1n Front des kleinen Feldes mit Dorflump und Or chef 
neben sich An der Distanz wurden alle Pferde bis auf 
Makó geritten, gleich darauf war Darflump geschlagen, 
Makó machte sich dann von Or chaf los und galoppirte 
nun vor diesem und Aldormds, Vor dem Guldenplalz unter- 
nahm Aldomds einen Angriff auf den Führenden, aber 
Afakt schlug denselben ab und gewaon sicher mit einer 
Lange; zwei Langen hinter Aldomds war Or chef Dritter. 

Im Handicap war Aalvdnyom der Eıkorene des 
Wettmarkles; in zweiter Lime fanden Garibaldi, Dogma 
und Regent Nehmer, Rahu, Jura, Helyes, Balkiratyne 
und Theophil blieben freundlos. Als der Starter das Feld 
entliess, kamen Dogma, Rögent, Garibaldi und Baludnyom 
im Vordertieffen ab, Aber schon an der Distanz waren 
Dogma sowie Bälvdnyom in Nöthen und verschwanden 
im Hintergrunde. Nun führten Regent und Garibaldi, zu 
denen sich vor, dem Guldenraume auch noch Balkirdlynd 
und Theophil gesellten. Zwischen diesen vier Pferden gab 
es nun einen schönen Kampf, den Regent zu seinen 
Gunsten enischied; Garibaldı vermachte eine Lange zu- 
rück den zweiten Platz nur mit einer Kopllange gegen 
Theophil zu behaupten, wahrend Balkiralyne als Vierte 
durch's Ziel ging 

Fur das Freio Handicap der Dreijahrigen 
wurden gesattelt: Feldherr, BOU, Kg. (Pratt), Zäs, 55°), Kg. 
(Sharpe), Primula, 53 Kg. Ober), Piolants, 58 Kg. 
(Prudames), Ailenoses, 52, Kg (Cleminsan), Reparatur, 
A1, Kg. (Hyams), Szessely ZZ, 5l'l Kg. (Wilton), Aldr, 
Pie Ke. (Gilchrist), Domina, 51 Ke. (S. Bulford), Hogyan 
tess, DÉI, Kg. (Sydenham), Wagner, DOi, Kẹ. (A, Bul- 
ford), Cereal, 50 Ke. (Poole), Francsia Mulatö, 50 Kg. 
(Griffiths), Azpdr, 494, Kg. (Siack), Morgó, AT'h Kg. 
(Sands) und Arus, 461, Keg. (G. Philipps). Einen ausge- 
sprochenen Favorit gab es auch in diesem Rennen nicht, 
dach wurden immerhin Ssessely Z7., Kilencses und Reparatur 
am starksten geweitet. Der Start dauerte ziemlich lange; 
als dann der Ablauf galt, war das Feld fast ganz aus- 
einandergerissen, Saessd}y ZT. hatte die Führung vor Ki- 
lencnes, Alpdr, Wagner, Primula und Francsia Mulatö, 
wahrend Arvıs und Cerea? so viel Terrain verloren, dass 
sie gar nicht in's Rennen kamen. In der kurzen Wand 
rückte auch noch Zeidherr in's Vordertreffen, dann über- 
nahm KÄtlenoses die Führung vor Feldherr, Sreszdly IL, 
Wagner, Francıia Mulat6, Alpdr und Primula, Beim Ein- 
hiegen in die Gerade schob sich daa Vordertreffen mehr 
ausammen, in der Geraden war zuerst Peldherr geschlagen 


Bei Beginn der Batrièren galoppitten Kilencars, Saesaely IT., 
Wagner und Francais Mulald in einer Reihe, an der 
Distanz fielen Kileneces und Franesia Mulard zurück, 
dagegen gesellte sich Primula zu Suesadly 11. und Wagner, 
Zwischen diesen drei Pferden entspann sich nun ein schöner 
Kampf, in den schliesslich auch Morgó eingriff, der sich 
vor dem Guldenplatze von dem Rudel der Geschlagenen 
losmachte Vor Beginn des Actionarraumes wichen 
Spesadly I]. und Wagner, der Letztere kam aber dann 
unter der Peitsche noch einmal auf und engagirte stech mit 
Primula zu einem neuerlichen Kampfe, den Primula mn 
einer halben Lange zu ihren Gunsien entschied; ebenso 
weit zurück ging Morgö als Dritter durch's Ziel, eme 
Lange vor Ssesadly Z7. und Franczia Mulats. Nachlolgend 
die Siegerliste des Rennens und die Stammtafel von 
Primula; 


Sieger im Freien Handicap der Drei 
5000 


lwo 3 


| Gewinner | Vater | Besitzer Reiter 
1301|Day Doncastor "Th, v. Jakabfy  |Wällace |471, 18 
1893| Vendég |Verneuil ` Au. Egyedi |P. Pache |49 "14 
1809) pk | 
Ant, Egyedi F. Pache |65 |11 

1691 Schnee- | 

wistcheniDonenster Lad, Schindler [Wallace |49 |14 
ispalyem kell |Gnlaor (Obl Bar. L.Erlangor|Browa (40 2 
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milie, 8, Il, 
pe Bire.Fäniliem, die Anderen Ontder-Parllieo, 


Im Verkaufs-Handicap gab es wieder keinen 
Favorit; Nell, December, Marwich, Nisi und Tur-Tarı 
wurden gleichmassig gewettet, Ara, Dirt cheap und Pi- 
pacs bliehen unbeachtet, Vom Start weg lagen December, 
Harwich, Turi-Tari und Nisi in Front des Feldes, An 
der Distanz war December geschlagen, dagegen machte 
sich nun Zuri-Tari vom Felde los und galoppirte allein 
vor demselben. Hinter dem Trankel’schen Hengste wurde 
erbittert um den zweiten Plata gekampft, den schliesslich, 
wahrend Ter. Zant scht leicht mit vier Langen gewann, 
Nell mit einer Länge gegen Harwich eroberte; December 
blieb Vierter. Auf den Sieger erfolgte kein Anbot. 

Im Barät-Hürdenrennen war Bottine die Er- 
korene des Wettmarktes; ausser ihr wurden nur nach 
Sehr moglich und Trial gewettet, Formosa, Zoje, Egla- 
mour, Fejedelem und Vajjon gab man keine Chancen, 
Als der Starter das Feld entliess, war anfangs Trial vorne, 
bald aber schoss Formosa an die Spitze nnd führte nun 
in sehr scharfem Tempo vor Trial, Fejedelem und Egla- 
mour; mehrere Langen zurück folgten gut geschlossen die 
Anderen, von denen Zofe Letzte war. Ohne jede Aende- 
rung wurde die ganze Reise bis in die korze Wand ab- 
solvitt. Dort löste vor der letzten Hürde Tria/ den For- 
mosa ab und führte nun in die Gerade vor Formosa, 
Eglamour, Sehr möglich, Fejedelem, Bottine und Vajjos 
Zofe, die day Tempo nicht mithalten konnte, war weitab 
Leiste. In der Geraden galoppirten hinter Tria? in einer 
Reihe Formosa, Eglamour, Sehr möglich und Fejedelem, 
der jedoch bei der vorleizten Hürde ausbrach. Dann 
machte sich Sehr möglich von den beiden Anderen los, 
und nach der letzten Hürde machte auch Bottine ihren 
Vorstoss. Die Stute kannte zwar den ermatlenden Sehr 
möglich passiten, aber an Tria? vermochte sie doch nicht 
mehr ganz heranzukommen, Zou? schlug ihren Angriff ab 
und gewann sicher mit drei Viertellangen gegen Bottine, 
drei Langen zurück wurde Eglamour Dritter, der auf der 
flachen Bahn Sehr möglich passirt hatte. 

In der Frühjahrs-Steeple-chase wurden Jr- 
thum und Koppantd fast gleichmassig gewettet, um den 
dritten Theilnehmer, Be Au, kümmerte man sich nicht. 
Iertkum führte über den ganzen Weg vor Koppantd, 
wahrend Bine Bull das Tempo nicht recht mithalten 
konnte. Iu der Geraden versuchte Koppants an Irrthum 
beranzukommen, diese aber hielt Stand und gewann leicht 
mit anderthalb Langen gegen Aupgantö; Bine Bull kam 
als schlechter Dritter ein, 

Im Zsupän-Rennen trug Nicher? das volle Ver- 
trauen der Wettenden; ein wenig wurden noch Zede und 
Mauritius gewettet, Senator, Emanek und Kadmza blieben 
unbeachtet. Micher! ubemahm mit Fall der Flagge dee 
Commando vor Kadmea und Senator, wahrend Zmanck 
auf dem letzten Platze gehalten wurde. Noch vor dem 
Einbiegen in die Gerade fiel Seratar geschlagen zurück, 
dafür schob sich Zebe auf den dritten Platz vor. Bis zur 
Distanz führte Wicker? vor Kadmza und Hebe, dann war 


` Kadmea geschlagen. Hebe dagegen ging vor dem Galden- 


platze zum Angriff auf Micke? über, der sich tapfer wehrte 
und schliesslich mt einer Halslange gewann; vier Längen 
hinter Æebe gingen Mauritius und Zmanek im todten 
Rennen durch’s Ziel, 


NOTIZEN. 


JOCKEY MACFARLANE ist Dienstag zum An- 
tritt seines Engagements bei Herrn J. F, Mamontoff nach 
Moskau abgereist, 

FR. BERÉNYI, dessen Vertrag mit Graf Julius 
Teleki gelöst wurde, erhielt fur das Jahr 1898 de Licenz 
als Jockey für Flachrennen, Hürdenrennen und Steeple- 
chases, 

SERASKIER, der nach seinem Siege im Verkaufs- 
rennen am Östersonntag Herrn George Woltmann zoge- 
schlagen wurde, ging nachher in den Besitz des Herrn 
Andör von Péchy über, 

ROBERT JOHNSON, der Kottingbrunner Vereins- 
trainer, holte sich an den beiden ersten Renntagen ın der 
Freudenau zwei Rennen, das Hürdenrennen am Sonntag 
mt Nyeldnk und das Handicap am Montag mit Régeni. 

MORNINGTON CANNON steht bis jetzt mit 
einem vollen Dutzend von Siegen an der Spitze der er- 
folgreichen eoglischen Flachtennjockeys, wahrend seine 
beiden gefabrlichsten Rivalen, T. Loates und F. Allsopp, 
je elfmal als Erste den Richter passiren konnten. 


TRABEN. 


RESULTATE, 


Amstetten 1898. 
Erster Tag. Ostersountag den 10, April. 
I. STAATS PR. 300, 150, 100, 50 K. 2112 M. 
J. Schmatzer's 4j. br. St Æe dich vw Star Middlelon— 
Miss Grice, 2119 M. . . . . Ederer 8:539 (1:509) 1 
Gest, KendihoPs 4j. PH. Leu, 2282 M. Göbl 8:54" 2 
Gest. Kaplanhofs dj. F.-St. Nemesis, 247 M, 
Winkler 4: 08° 3 
Dess, 3j. br. H. Kampl, 2082M.. , . ‚ Zöhrer 4-10” 4 
C: Wiesner'a AL br. St Rosa, 2172 M. . , , Gruber 0 
€. Viertl's A = H Sumsenbacher, 2112 M. Bes. disqu. 
: On D. Platz: Eistee retour. 
I. WIENER PR. 300, 150, 100, 50 K 2816 M. 
J. Schmatzer's AL br. St. Zile dich v. Star Middleton— 
Miss Grice, 2816 M. . , , Ederer 5:070 (1:49) 1 
Beer's BL Rı-St, Zero, 2886 NM... - Heim 5:08 2 
C. Nags a, br. H. Arrow, 2916 M., „ Ditsch D:09 8 
Gest. Kendlhol’s 8j, R-H Seier P, 2776 M. 
Gabi 5. 14° 4 
. Wimmer 0 
‚ Stamp 0 


R. v, Jesse's 4j, S ab 
A. Hofmann! dj, F.H. Remény, 2816 M, 
Tot.: Tifa: 5. Platz: 21:10 und 18:10. 


NER PR 8300, 150, 


100, 50 K. 

2816 M 

L Wankons H br. H./nfendantv.Tndependence Meada L, 
876 M deren 4:50 (1:449 1 

Hem 4:50 2 

2816 M 


SEN B) RiSt Zero, Zille M. . 
SEET 3 
ter 


Gest, Kendihof's H. Seh a. Papi, 2830 M. Gë 

A. Hofmaon's Bj R.-H. Puasony, 2776 M. . - Stampf O 

C. Fischer's a. Sch.-H. Stschepol, 2816 NM. . . Be, O 

I Thornton's 9]. br. St, Bergen Belle, 2956 M. Bes. O 

©, Nagl’s a. br. H. Arom, 2816 M. . . , Hitsch disqu. 

: Plate: 12:10, 16:10 und 30:10. 

Arrow, der als Erster einkam, wurde disqualificıet, weil 
er im Galapp vorgelahren war. 


NOTIZEN, 


VIOLA BELLE verliess Montag dıe Kriean, um 
nach Moskau verladen zu werden, wo sie in Herrn Dimitri 
Belayeff einen neuen Besitzer fand, Piola Belle ist zur 
Theilnahme an den grossen Stichfahren, die Ende Mai in 
Moskau zur Entscheidung kommen, bestimmt, 

IN HAMBURG-MUHLENKAMP kam am Oster- 
sonntag das Zweite Inlernationale Stichlahren (5000 Mark, 
zwei von drei, 2000 Meter) zur Entscheidung. Im ersten 
Stechen beschen die beiden Hengste der Frau Mac Pher, 
Bismarck und Dick Miller, als die Ersten vor Lakeside 
Prince das Ziel; das zweite Stechen gewann Wilburn M. 
gegen Bismarck und Dick Miller, das dritte Stechen Zak side 
Prince gegen May Handy und Bismarck. Im Entscheidungs- 
laufe siegte dann Lakeside Prince gegen Wilburn M. und 
wu 

IN AMSTETTEN wurde am Östersonntag und am 
Dienstag das zweitägige Frühjahrs-Meeting abgehalten, 
Von den sechs Rennen, die an den heiden Tagen zur 
Entscheidung kamen, fielen nicht weniger als vier an den 
Stall Wanka-Schmatzer, und zwar gewannen Zile dich 
drei und Intendant ein Rennen. Am ersten Tage waren 
Welter und Besuch gut, am zweiten Tage hielt ein trüber 
Himmel viele Freunde des Trabrennsports ın Amstetten 
vom Besuche der Rennbahn ab, 
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